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Anzeige

Ausführliche Labordiagnostik

Moderne Labordiagnostik ist unsere Grund-
lage für Ihre individuelle Therapie

Bei uns steht der Mensch in seiner Individualität 
im Mittelpunkt. Deshalb sehen wir es als äußerst 
wichtig an, uns am Anfang einer Behandlung 
Zeit zu nehmen, um ein umfassendes Bild von 
der Lebenssituation, der Krankheitsgeschichte 
und den aktuellen Begebenheiten eines neuen 
Patienten zu bekommen. Dieses ausführliche 
Gespräch bildet das stabile Fundament. Meist 
haben Patienten schon einen jahrelangen Lei-
densweg hinter sich, die Anfangssymptoma-
tiken sind längst vergessen und die Ursache 
dadurch verschleiert. Zwischenzeitlich werden 
nur noch die Symptome behandelt. 

Da der Therapeut natürlich nicht in den vor ihm 
sitzenden Patienten hineinsehen kann, ist es 
unserer Ansicht nach wichtig, schon beim ers-
ten Besuch ein ausführliches Blutlabor anzufor-
dern. Dieses sehr umfangreiche Labor umfasst 
in unserem Zentrum mehrere Seiten und erlaubt 
es uns, einen ersten Eindruck des Körpers zu 
gewinnen, um direkt erste Schritte der Therapie 
einzuleiten. Um es einfach zu beschreiben: Es 
gilt dem Körper das zu geben, was er braucht 
und rauszuholen, was nicht hinein gehört. 

Wiederholt haben wir die Erfahrung gemacht, 
dass Patienten zu uns in die Praxis kommen 
und sich weiterhin schlecht fühlen, obwohl von 
Seiten des Hausarztes über dessen Blutlabor 
anscheinend alles als in Ordnung war. Daher 
ist eine umfangreichere Blutuntersuchung oft 
aufschlussreich. 

Durch unser ausführliches Blutlabor können 
eventuell bestehende Mangelzustände (Vi-
tamine, Mineralstoffe, Spurenelemente oder 
Eisen) erkannt werden. Gerade bei immer 

Freibadstr. 14 · Sonthofen
Tel.: +49 (0) 83 21 - 67 67 688
www.sanovida.de

Stephan Hockauf

wiederkehrenden Infekten ist es sinnvoll, das 
Immunsystem genauer unter die Lupe zu neh-
men. 

Umweltbedingte Belastungen durch z.B. 
Schwermetalle, welche sich über Jahre im Kör-
per angesammelt haben, können als Ursache 
etwa Knochen-, Muskelschmerzen oder rheuma-
tische Beschwerden haben. Diese Schadstoffe 
können über eine spezielle Urinuntersuchung 
im Labor festgestellt werden. 

Mit nur 10 ml Blut ist es möglich, evtl. vorhan-
dene Lebensmittelunverträglichkeiten oder 
Allergien zu erfahren. Auch die sogenannte 
Histaminunverträglichkeit kann so getestet 
werden. 

Nach Gaben von Antibiotika, Cortison oder 
Schmerzmitteln, aber auch durch Hormon-
behandlungen (z. B. Antibabypille) wird das 
Darmmilieu gestört, sodass unangenehme 
Darmsymptomatiken entstehen können. Hier 
geben spezielle Stuhllabore ausführliche Aus-
kunft. Die Therapien sind sehr einfach und ge-
ben vieles an Lebensqualität zurück. 

Die Vorsorgeuntersuchung zur Darmkrebsfrüh-
erkennung ist uns sehr wichtig, da bei einer 

frühzeitigen Erkennung von Polypen etc. im 
Darm das Krebsrisiko minimiert werden kann. 
Durch einen speziellen Bluttest ist ein Polypen-
wachstum frühzeitig erkennbar. 

Bei Tumorerkrankungen jeglicher Art bedarf es 
einer sehr ausführlichen Labordiagnostik, um 
evtl. gezielte Alternativen aus der biologischen 
Krebstherapie einzuleiten. Wir wenden schon 
seit Jahren die so genannte „Liquid-Biopsie“-
Blutuntersuchung an und therapieren nach 
diesem Ergebnis. 

Durch das klare Erkennen des bestehenden Ist-
Standes Ihrer Gesundheitssituation vor Beginn 
einer Behandlung, regelmäßige Kontrollunter-
suchungen zur Überprüfung der Wirksamkeit 
während der Therapiezeit und ebenso zum 
Behandlungsabschluss können die erzielten 
Ergebnisse der Therapie klar sichtbar gemacht 
werden. Sie haben noch Fragen? Wir sind gerne 
für Sie da. Bleiben Sie gesund…

http://www.sanovida.de
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Aus dem Rathaus

Neujahrsempfang
Rück- und Ausblick

Im Januar hatten Stadt und Bundes-
wehr zum alljährlichen Neujahrsemp-
fang geladen. Für die Vertreter aus  
Politik, Bundeswehr, Wirtschaft und öf-
fentlichem Leben war dies wieder Gele-
genheit, sich auszutauschen und einen 
Rück- und Ausblick über die militärischen 
und zivilen Projekte in der Heimatstadt 
zu erhalten. 

Das vergangene Jahr war für beide Red-
ner, Oberst Schiff und 1. Bürgermeister 
Wilhelm, geprägt von Verzögerungen. So 
beklagte Oberst Schiff, dass sich die Ver-

legung der Dienststellen auf die Burg ver-
zögert hat und auch voraussichtlich noch 
einmal verschoben werden muss. Auch für 
1. Bürgermeister Wilhelm ein Dilemma, 
denn die Stadt braucht diese Flächen drin-
gend, um Wohn- und Gewerbeflächen zu 
generieren. Wilhelm wörtlich: „Wir beide 
tragen das gleiche Schicksal. Sie können 
nicht raus und wir können nicht rein.“ Ge-
eint waren beide in der Hoffnung, dass der 
Stadt ein ähnliches Schicksal wie das des 
neuen Berliner Flughafens erspart bleibt. 

Doch sowohl Oberst Schiff als auch Bür-
germeister Wilhelm konnten positiv in die  
Zukunft blicken. Der militärische Stand-
ort in Sonthofen bleibt gesichert und auf-
grund des Aufbaus innerhalb der Bundes-

wehr rechnet auch Oberst Schiff mit einem 
moderaten Anwachsen an Dienststellen. 
Für Bürgermeister Wilhelm hat der Stadt-
umbau weiterhin oberste Priorität. Ob der 
Bahnhof mit seinem Umfeld, die Bewer-
bung um eine Landesgartenschau oder die 
Weiterentwicklung Sonthofens zur Rad-
stadt, all dies sind Projekte, die Sonthofen 
nachhaltig prägen und entwickeln werden. 
Laut seinen Ausführungen gibt es schon 
viele gute Ansätze, die erfolgversprechend 
sind. So berichtete er von der möglichen 
Ansiedlung eines Technologietransfer- 
zentrums, in dem – als Außenstelle der 
Kemptener Hochschule – anwendungs-
bezogene Forschung und Entwicklung in 
Sonthofen betrieben werden könnte. 

Doch Sonthofen entwickelt sich nicht nur 
durch die politischen Projekte, sondern 
vor allem durch das Engagement seiner 
Bürgerinnen und Bürger. Für das beson-
dere ehrenamtliche Engagement zeichnet 
die Stadt im Rahmen des Neujahrsemp-
fangs Menschen mit der Ehrenmedaille 
aus. Nachdem im letzten Jahr keiner der 
Vorgeschlagenen die Kriterien der Richt-
linie erfüllte, war es in diesem Jahr umso 
erfreulicher, dass gleich zwei Personen 
geehrt werden konnten. Zum einen hat 
Doris Blanz die Ehrung empfangen. Als 
ehrenamtlich engagiertes Mitglied im 
Sonthofer Hospizverein betreut sie seit 
vielen Jahren schwerkranke und sterbende 
Menschen. Georg Wörndl als Vertreter des 
Vereins zeichnete ihre wichtige und for-
dernde Arbeit in seiner sehr berührenden 
Laudatio nach. 

Die Empfänger der Ehrenmedaillen 2018: Doris Blanz (Zweite von rechts) und Herbert Hames (Zweiter von 
links) mit ihren Laudatoren Ralf Wyklicky (links) und Georg Wörndl (Dritter von links) und dem 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm (rechts)

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für:
· Medizinrecht 
· Bau- und 
 Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht

Rechtsanwältin
· Arbeitsrecht 
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht

DR. MICHAEL 
GEBHARD

ALEXANDRA 
GEBHARD

GG Rechtsanwälte
Richard-Wagner-Str. 1 
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 /  608 70 - 0
info@gganwaelte.de

www.gganwaelte.de

Für Sie, unser Wissen …

… profi tieren Sie davon!

http://www.gganwaelte.de
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aktiver Verfechter der gemeinsamen Idee, 
findet es gut, dass das Thema eine neue 
Dynamik bekommt. Er berichtet, dass er im 
Jahr 2014 das Thema im Kreistag bereits 
vorgestellt hat. Der Kreistag hat damals 
den Beschluss gefasst, sich als Fairer 
Landkreis zu bewerben, wenn mindestens 
zwei Drittel aller Allgäuer Einwohner in 
einer Fairtradekommune leben. Sarah 
Diehm, verantwortlich für die Ökomodell-
region Allgäu, wird zusammen mit ihrer 
Praktikantin Franziska Geyer eine Erhe-
bung durchführen, wie viele Kommunen 

Aus dem Rathaus

Die zweite Ehrung des Abends konnte 
Herbert Hames entgegen nehmen. Vor-
geschlagen wurde er durch den TC Sont-
hofen für sein ehrenamtliches Wirken im  
Bereich des Jüngstentrainings. Zweiter 
Vorsitzender Ralf Wyklicky fand auch für 
ihn die richtigen Worte, die sein außer-
gewöhnliches Engagement, nicht nur im 
Tennisclub, skizzierten. 

Auch die Bundeswehr konnte eine Eh-
rung vornehmen. Stabsfeldwebel Ulka  
(Angehöriger der Schule ABC-Abwehr und 
Gesetzliche Schutzaufgaben) erhielt das 
Ehrenkreuz der Bundeswehr in Gold.

Fairer Landkreis Oberallgäu
Neue Impulse aus Sonthofen

Auf Einladung der Fairtrade-Steuerungs-
gruppe Sonthofen trafen sich Vertreter der 
Gruppen aus Oberstdorf, Immenstadt und 
Bad Hindelang im Sonthofer Rathaus. Am 
Gespräch nahmen auch Vertreter der Öko-
modellregion Allgäu aus dem Landratsamt 
teil. Ziel des Treffens war der Austausch 
der Gruppen untereinander, Erarbeitung 
von Synergien und das Aufleben der Idee 
eines Fairen Landkreises. 

Sonthofen als 9. Fairtradestadt Deutsch-
lands hatte sich vor Jahren bereits das 
Ziel, einen Fairen Landkreis Oberallgäu 
zu erreichen, auf die Fahnen geschrieben. 
Mittlerweile sind im Allgäu weitere Kom-
munen Fairtradestadt/-gemeinde gewor-
den bzw. haben sich auf den Weg gemacht, 
sodass es sich nach Ansicht aller am Ge-
spräch Beteiligten lohnen würde, diese 
Idee weiterzuverfolgen. Axel Hüttenrauch, 
Mitglied der Gruppe in Immenstadt und 

im Landkreis Oberallgäu bereits Fairtrade- 
kommune sind bzw. sich auf den Weg 
gemacht haben. Für die Bewerbung Fai-
rer Landkreis werden zwei Drittel der  
Einwohner des Landkreises – also ca. 
100.000 Menschen – benötigt, die in  
Fairen Gemeinden leben. 

Der Arbeitskreis wird sich regelmäßig 
treffen, um gemeinsam Ideen für die Um-
setzung der Idee „bio-regional-fair“ zu 
entwickeln. Dabei gilt es, gute Projekte 
zu duplizieren, sich gegenseitig zu in-
formieren und zu unterstützen. Weitere 
Netzwerke sollen im Sinne der guten Sache 
gebildet werden. 

(vordere Reihe v.li.n.re.:) Bergith Burgstaller-Hornbacher, Renate Schiebel, Petra Wilhelm, Franziska Geyer, 
(mittlere Reihe:) Christine Übelhör, Katrin Agerer, Sarah Diehm, Andrea Buhl, (hintere Reihe:) Harald Dreher, 
Axel Hüttenrauch

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

Grohe Wassersysteme – Höchster Komfort

– von prickelnd kühl bis kochend heiß

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

http://www.rz-net.de
http://www.ssh-secure.de
http://www.stetter-haustechnik.de


Sitzungstermine 
März 2018

Alle Sitzungen finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt und beginnen 
gewöhnlich um 18.30 Uhr. Die Tagesord-
nungen der Sitzungen werden rechtzeitig 
in der öffentlichen Presse und auch als 
Aushang in und am Rathaus bekannt ge-
geben. Informationen zu den Sitzungen 
finden Sie auch im Internet unter www.

Aus dem Rathaus
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stadt-sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/
sitzungskalender. 

Die Bürgersprechstunde von Herrn Rotter 
(MdL) findet am Montag, dem 19.03.2018 
von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im ehemali-
gen Standesamt im Erdgeschoss des Rat-
hauses statt. Die Landkreissprechstunde 
des Blinden- und Sehbehindertenbundes 
e.V. mit Herrn Weichenmeier findet am 
Montag, dem 05.03.2018 von 16.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr im ehemaligen Standesamt 
im Erdgeschoss des Rathauses statt. 

Bücherei Altstädten 
bittet um Buchspenden

Nach einer umfangreichen Räumaktion: 
„Altes muss raus!“ wurde Platz geschaf-
fen für neuen Lesestoff in der Bücherei 
Altstädten im Haus des Gastes. 

Wenn Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
seit einiger Zeit Bücher im Regal ste-
hen haben, die erneut gelesen werden 
möchten, so bringen Sie diese gerne im 

Zeitraum vom 16. bis 30. April 2018 in 
die Tourist-Info Altstädten. Die Öffnungs-
zeiten im April: Mo und Fr von 8.00 bis  
12.00 Uhr, Mi von 13.30 bis 17.00 Uhr. 

Die Bücher sollten nicht älter als ungefähr 
fünf Jahre (Erscheinungsdatum) sein und 
Themen umfassen wie Allgäuer Bergwelt, 
Allgäu, Krimis, zeitgenössische und histo-
rische Romane. Gerne in gebundener Form 
oder als Taschenbuch.

Elternbeiträge in Kitas 
werden nicht erhöht

Gute Nachrichten für die Eltern unserer 
jüngsten Bürger: Die Elternbeiträge für  
die Kindertagesstätten in Sonthofen  
werden für das Kindergartenjahr 2018/ 
2019 nicht erhöht. Der Stadtrat folgte 
einstimmig dem Vorschlag der Verwal-
tung. Die Stadt Sonthofen überprüft die  
Elternbeiträge jährlich.

06.03.2018, 18.30 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss

08.03.2018, 18.30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss

13.03.2018, 18.30 Uhr
Sozial-, Kultur- und 
Sportausschuss

15.03.2018, 18.30 Uhr
Ausschuss für Wirtschafts-
förderung, Tourismus 
und Landwirtschaft

20.03.2018, 18.30 Uhr
Stadtrat

WOHNEN BEIM 
SCHLOSSBAUER

JETZT INFORMIEREN!

Ein schönes Fleckchen hier unterhalb der 
Ruine Fluhenstein. Und schon bald können 
Sie hier stadtnah wohnen! 
SWW INDIVIDUELL baut für Sie familien-
gerechte Reihenhäuser und attraktive 
Eigentumswohnungen. Fordern Sie unser 
Exposé an.

Ihr Ansprechpartner
Manuel Wernick
Tel. 0 83 21 / 6615-66
manuel.wernick @ sww-oa.de 
verkauf @ sww-oa.de
Infos fi nden Sie auch unter:
www.sww-oa.de/schlossbauer ©
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http://www.sww-oa.de/schlossbauer
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„Erfolgreich unterwegs… 
bei der Behördenskimeisterschaft

 
Von 26. bis 27. Januar 2018 fanden die  
47. Bayerischen Behördenskimeister-
schaften der inneren Verwaltung in Nes-
selwang statt. Für die Stadt Sonthofen gin-
gen 19 Ski-Rennläuferinnen und -läufer 
in 2 Damen- und 3 Herrenmannschaften 
an den Start. Bei sehr guten Bedingun-
gen erreichten die städtischen Mitarbeiter 
folgende Ergebnisse: Die beiden Damen-
Mannschaften errangen Rang 8 und 12 von 
insgesamt 26 Teams. Die drei Herren-Teams 
erreichten den erfolgreichen 3. Platz, ge-
folgt von Platz 15 und 16 von insgesamt 
44 Mannschaften. In den Einzelwertungen 
belegte Michael Schmid den hervorragen-
den 2. Platz gefolgt von Helmut Schratt 
mit Platz 4. Bei den Damen erreichte  
Caroline Blanz den 2. Platz.

Aufstellung Vorschlagslisten 
für Schöffenwahl 2019 bis 2023

Wie der örtlichen Presse im Januar be-
reits entnommen werden konnte, findet 
im ersten Halbjahr 2018 die Aufstellung 
der Vorschlagslisten für die Schöffenwahl 
2019 bis 2023 statt. Gesucht werden in 
der Stadt Sonthofen erneut Personen, die 
am Amtsgericht Sonthofen und am Land-
gericht Kempten als ehrenamtliche Ver-
treter des Volkes an der Rechtsprechung 
in Strafsachen teilnehmen.

Es werden Bewerberinnen und Bewerber 
gesucht, die in Sonthofen wohnen und 
am 01.01.2019 zwischen 25 und 69 Jahre 
alt sein werden. Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die deutsche Spra-
che ausreichend beherrschen. Wer zu  
einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde oder gegen wen 
ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
schweren Straftat schwebt, die zum Ver-
lust der Übernahme von Ehrenämtern füh-
ren kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. 

Als weitere Kriterien sollten Schöffen über 
soziale Kompetenz verfügen, d.h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen 
Umfeld beurteilen können. Auch sollten 
Schöffen in Jugendstrafsachen in der Ju-
genderziehung über besondere Erfahrung 
verfügen. Das verantwortungsvolle Amt 
eines Schöffen verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und 
Reife des Urteils, aber auch geistige Be-

weglichkeit. Aufgrund des anstrengenden 
Sitzungsdienstes sollte bei Schöffen hier-
für eine gesundheitliche Eignung gewähr-
leistet sein. Bis zum 28.02.2018 werden 
bei der Stadt Sonthofen Bewerbungen für 
die Jugendschöffen entgegengenommen. 
Bewerbungen für die Schöffen in Erwach-
senenstrafsachen werden bei der Stadt 
Sonthofen bis 23.03.2018 entgegenge-
nommen. 

Bewerbungsformulare für die Schöffen-
wahl finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Sonthofen (www.stadt-sonthofen.
de) sowie auf der Internetplattform www.
schoeffenwahl.de. Darüber hinaus können 
die Bewerbungsformulare in Papierform 
auch bei Florian Otto im Rathaus, Zimmer 
9, abgeholt werden. 

Es erfolgt zusätzlich der Hinweis auf das 
Zweite Gesetz zur Stärkung der Verfahrens-
rechte von Beschuldigten im Strafverfah-
ren und zur Änderung des Schöffenrechts, 
welches am 4. September 2017 verkündet 
wurde und am Folgetag in Kraft trat. Das 
Gesetz sieht im Bereich des Schöffenrechts 
Änderungen dahingehend vor, dass durch 
eine Aufhebung des § 34 Abs. 1 Nr. 7 des 
Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) die-
selben Personen in das Schöffenamt ge-
wählt werden können, die bereits in zwei 
aufeinanderfolgenden Amtsperioden als 
ehrenamtliche Richter in der Strafrechts-
pflege tätig gewesen sind. Engagierte und 
erfahrene Schöffen sollen so ihre Tätigkeit 
fortsetzen können.

Köstliche Milch-/
Käsespezialitäten
Weitere Aktionen und Allgäuer 
Spezialitäten in unserem Verkaufsladen.

Aktion: 01.03. – 31.03.2018

Bergbauern Urtaler  
48% Fett i.Tr. 1,29 € / 100 g

Bergbauern Sennereikäse
50% Fett i.Tr. 1,39 € / 100 g

Ihr Käsefachgeschäft im Milchwerk Sonthofen
Theodor-Aufsberg-Str. 10 · Tel.: 08321 80856

http://www.feneberg-premio.de
http://www.arlafoods.de
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Der Seniorenbeirat informiert
Thema des Monats März

„Was ist zu tun, wenn Pflegebedürftigkeit 
eintritt?“ Manchmal kann es ganz schnell 
gehen: Ein Unfall, ein Sturz, eine Krank-
heit und oder das Alter: Jemand wird  
pflegebedürftig und es stellt sich die  
Frage, was jetzt zu tun ist. 

Wo erhalten Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen Beratung?

Die Pflegekassen sind in Deutschland die 
Träger der sozialen Pflegeversicherung. Sie 
sind bei den Krankenkassen sowie bei der 
Bundesknappschaft  angesiedelt. Privat-
versicherte wenden sich an ihre private 
Pflegeversicherung. 

Versicherte können eine umfassende Be-
ratung durch die Pflegeberaterinnen und 
-berater ihrer Kranken-/Pflegekasse er-
halten. Diese verfügen über umfassendes 
Wissen und können so das vorhandene 
Leistungsangebot vorstellen und unter-
stützend tätig werden. Auf Wunsch kann 
diese Beratung auch zu Hause durchge-
führt werden. 

Wann und wo sollte der Antrag auf  
Pflegeleistungen gestellt werden?

Pflegebedürftig ist man nicht erst, wenn 
man nichts mehr kann, sondern wenn man 
regelmäßig auf Hilfe im Alltag angewiesen 
ist. Verstärkt sich der Eindruck, es könnte 

eine Pflegebedürftigkeit vorliegen, sollte 
schnellstmöglich ein Antrag auf Leistun-
gen bei der Pflegekasse gestellt werden. 

Eine wichtige Voraussetzung muss für 
den Antrag erfüllt sein: Die Person, die 
zukünftig Mittel von der Pflegekasse er-
halten will, muss mindestens zwei Jahre 
innerhalb der vergangenen zehn Jahre in 
die soziale Pflegeversicherung eingezahlt 
haben. Das kann entweder eine gesetz-
liche Pflegekasse oder – bei Beamten, Sol-
daten, Ärzten oder Richtern – eine private 
Pflichtversicherung sein. 

Der Antrag muss bei der Pflegekasse der 
pflegebedürftigen Person gestellt werden 
und kann formlos per Telefon, Mail, Fax 
oder Brief erfolgen. Es ist nur der Satz 

„Ich stelle einen Antrag auf Leistungen der 
Pflegekasse“ erforderlich. Außerdem muss 
die betroffene Person den Antrag selbst 
unterschreiben. Gibt es einen Bevollmäch-
tigten oder Betreuer, so muss dieser unter-
schreiben. Sobald der Antrag bei der Pfle-
gekasse eingegangen ist, schickt diese ein 
Formular für die Beantragung bestimmter 

Pflegeleistungen. Leistungen gibt es erst 
ab dem Monat der Antragstellung. 

Müssen Angehörige sich an den Kosten 
des Pflegeheims beteiligen?

Rente, Pflegegeld und das Ersparte reichen 
oft nicht aus, um die Pflegekosten privat 
zu finanzieren. Das Sozialamt ist in die-
sen Fällen verpflichtet, zur Verhinderung 
einer Notlage die Kostenlücke zunächst  
zu schließen. Gleichzeitig prüft das Amt 
aber auch, ob Ansprüche des Pflegebe-
dürftigen gegenüber Dritten (Ehepart-
ner/in, leibliche Kinder usw.) bestehen 
und eine Leistungspflicht des Sozialhilfe-
trägers aus diesem Grund gemindert wird 
oder ausscheidet. 

Unterhaltspflichtig ist aber nur, wer auch 
leistungsfähig ist. Bei der Berechnung der 
Leistungsfähigkeit werden Einkommen 
(Vermögen) und Belastungen gegenüber-
gestellt. Berücksichtig wird hierbei z.B. 
ein Eigenbedarf, monatlich laufende Aus-
gaben wie Versicherungen, Ratenzahlun-
gen, Kredite usw. 

Nicht unterhaltspflichtig sind Stiefkinder, 
Geschwister oder Schwägerinnen und 
Schwäger. 

Büro Sonthofen | Tel. 08321/6688-22 | www.raiba-immo-oa.de

Immobilienvermittlung

2-FAMILIENHAUS
im südlichen Oberallgäu

gesucht

Dierk Jensen 
freut sich auf Ihren Anruf.

Aktionszeitraum vom

19.02.–29.03.2018

http://www.raiba-immo-oa.de
http://www.schreinerei-himmelsbach.com
http://www.baeckerei-wirthensohn.de
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Neustart Energieberatung
Kostenlose Gebäudechecks 

Die Verbraucherzentrale Bayern und das 
Energie- und Umweltzentrum Allgäu (eza!) 
bieten seit Anfang des Jahres gemeinsam 
Energieberatungen im Allgäu an, so auch 
in Sonthofen. Neben der klassischen 
Beratung (im SONTRA Technologie- und 
Dienstleistungszentrum, Anmeldung unter 
Tel.: 0831/9602860), die weiterhin gratis 
ist, kommt der Energieberater auf Wunsch 
auch ins Haus. Der Gebäude-Check, eine 
von fünf neuen Vor-Ort- Beratungsleistun-
gen, ist für die Sonthofer Bürger noch bis 
30. April kostenlos. 

Alle Beratungsangebote in der neuen Ko-
operation der eza! und der Verbraucher-
zentrale werden vom Bundeswirtschafts-
ministerium bis auf einen Eigenanteil 
finanziert. Dieser Eigenanteil wird bei der 
Energieberatung im SONTRA von der Stadt 
Sonthofen getragen. Damit läuft das be-
währte Beratungsangebot in Sonthofen 

auch künftig kostenlos weiter. Als Ener-
gieberater steht in der Stadt Sonthofen 
jetzt Ingenieur Jürgen Zipf zur Verfügung. 
Er folgt auf Konrad Mair, der seit 2002 als 
Energieberater für eza! in Sonthofen tätig 
war und jetzt von Dr. Johannes Buhl und 
eza!-Geschäftsführer Martin Sambale bei 
der Verabschiedung für seinen langjähri-
gen kompetenten und engagierten Einsatz 
als Energieberater gelobt wurde. 

Ausgeweitet wurde das Angebot an Bera-
tungen zu Hause. Hier zahlt der Verbrau-
cher je nach Art des Checks einen Eigen-
anteil von 10 bis 40 Euro – mit Ausnahme 
des Gebäude-Checks, der noch bis 30. April  
für Hausbesitzer in Sonthofen kostenlos 
ist. Ab 1. Mai wird dafür dann ein Eigen-
anteil von 20 Euro fällig. Beim Gebäude-
Check, der sich gezielt an Hauseigentümer 
richtet, beurteilt der Energieberater den 
Strom- und Wärmeverbrauch, die Hei-
zungsanlage sowie die Gebäudehülle. Der 
Hausbesitzer erfährt alles über die ener-
getische Situation des Gebäudes und auf 
Wunsch auch, ob der Einsatz von erneuer-
baren Energien wirtschaftlich ist.

Zu den weiteren Vor-Ort-Beratungsange-
boten von Verbraucherzentrale und eza! 
zählen der Basis-, Heizungs-, Solarwär-
me- und Detail-Check. Beim Basis-Check 
(Eigenanteil 10 Euro) stehen der Strom- 
und Wärmeverbrauch im Mittelpunkt. 
Es werden einfache und kostengünstige 
Möglichkeiten aufgezeigt, mit denen sich 
die Energiekosten senken lassen. Das 
Heizsystem mit Niedertemperatur- oder 
Brennwertkessel, Wärmepumpe oder Fern-
wärme wird im Rahmen des Heiz-Checks 
(Eigenanteil 40 Euro) detailliert geprüft. 
Und beim Solarwärme-Check (Eigenanteil 
40 Euro) untersucht der Energieberater, ob 

Speicher und Sonnenkollektoren zusam-
menpassen, die Solaranlage gut arbeitet 
und richtig mit dem Heizkessel kommu-
niziert. Einzelne spezifische Energieprob-
leme – zum Beispiel rund um das Thema 
Sanierung, Dämmung oder Haustechnik 
– werden im Detail-Check (Eigenanteil 40 
Euro) geklärt. 

Die Anmeldung für die Energieberatung im 
SONTRA und die Bestellung des Energiebe-
raters zu einem Check vor Ort erfolgt über 
Tel. 0831/9602860. 

Projektgruppe zeigt 
nachhaltiges Engagement für Altstädten

Aus dem Projekt „Zukunft Sonthofen“ ent-
stand schon vor einigen Jahren die Pro-
jektgruppe „Weiterentwicklung Altstäd-
ten, Beilenberg, Hinang und Hochweiler“. 
Anlass hierfür waren einige wichtige The-
men, die für den Bereich Altstädten von 
großer Bedeutung waren. Seither trifft 
sich die Projektgruppe mindestens zwei 
Mal im Jahr. Rund 30 engagierte Bürge-
rinnen und Bürger aus den oben genann-
ten Ortsteilen gehören dem Kreis an, der 
sich für eine Arbeit in der Projektgruppe 
interessiert. 

Beim letzten Treffen der Gruppe Mitte Ja-
nuar 2018 befasste sich die Gruppe mit 
bedeutenden Themen wie dem Umbau 
der Bahnsteige beim Bahnhof Altstädten 
sowie dem Neubau des dortigen Bahn-
übergangs, mit dem Bau eines gesicher-
ten Bahnübergangs im Bereich Altstädter 
Fußballplatz und mit dem inzwischen 
erfolgten verkehrsberuhigten Ausbau der 
Ortsdurchfahrt Altstädten. 

Dr. Johannes Buhl und eza!-Geschäftsführer Martin 
Sambale verabschieden den langjährigen Sonthofer 
Energieberater Konrad Mair und begrüßen seinen 
Nachfolger Jürgen Zipf

Ladengeschäft: Jahnstraße 19 | 87525 Sonthofen  
Telefon: 0 83 21 / 8 95 50 | Telefax: 0 83 21 / 7 14 28

Beratung & Verkauf von Waschmaschinen, Trocknern, 
Spülmaschinen, Einbaugeräten und Gewerbegeräten.

ELEkTro | GEräTE | kundEndiEnST | VErkauf

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

http://www.maler-weidhaas.de
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Weitere Themen waren die Freizeitanlage 
Altstädten, die Loipen, das Projekt Rad-
stadt Sont-hofen und der Erweiterungsbau 
im Bereich der Grundschule in Altstädten. 
Die Gruppe interessierte sich aber auch 
für den Hochwasserschutz am Leybach, die 
Zukunft des für die Ortsgeschichte wichti-
gen Archivs Altstädten sowie für bauliche 
Gestaltungsvorschriften zur Erhaltung 
des dörflichen Erscheinungsbildes. Eine 
Reihe von Anfragen zeigte einmal mehr 
das Engagement der Projektgruppe für die 
Weiterentwicklung ihrer Ortsteile. 

Die Stadtverwaltung Sonthofen organi-
siert die Sitzungen und bereitet die The-
men vor. Interessierte aus den genannten 
Ortsteilen können sich sehr gerne beim 
Koordinator der Gruppe Manfred Maier 
(Tel.: 08321/615-255 oder manfred.mai-
er@sonthofen.de) wegen einer Mitarbeit 
in der Projektgruppe melden. 

Sonthofen wieder im 
Radio und Fernsehen! 

Drei Stunden 100 Prozent Allgäu – das ist 
„Land und Leute“, die Sendereihe auf RSA-
Radio und seit 2018 auch bei allgäu.tv. 
Jede Woche stellt RSA-Radio eine Gemein-
de oder Stadt aus dem Allgäu oder dem 
Bodenseeraum vor, berichtet über Histo-
risches, Veranstaltungs-Highlights und 
besondere Menschen oder Geschichten. 

Bürgermeister, Bürger oder auch der eine 
oder andere Prominente erzählen Interes-
santes aus ihrer Heimat. „Land und Leu-
te“ ist wieder zu Gast in Sonthofen: am  
Samstag, dem 24. Februar 2018 von  
13.00 bis 16.00 Uhr auf RSA Radio. Zu  

info

Gewinner des Sonthofer 
Jahresspiels im Dezember

Einkaufen und gewinnen! Gemäß 
dem Motto des Sonthofer Jahres-
spiels konnten wieder vier Kunden 
und Kundinnen, die ihre Einkäufe 
im hiesigen Handel getätigt ha-
ben, mit einem Einkaufsgutschein 
in Höhe von 50 Euro glücklich ge-
macht werden. Das ganze Jahr über 
können wieder Einkäufe in den der 
Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. 
angeschlossenen Geschäften auf 
den Teilnahmekarten dokumentiert 
werden. Die von den Händlern ab-
gestempelte Karte einfach an die 
Wirtschaftsvereinigung Attraktive 
Stadt Sonthofen e.V., Postfach 1430, 
87518 Sonthofen senden. Monatlich 
erfolgt die Ziehung von jeweils vier 
Gewinnern. Mitmachen lohnt sich! 
Mehr auch unter www.alpenstadt.
info/jahresspiel.

Joachim Zobel aus Ofterschwang und Tanja 
Blitz aus Sonthofen (nicht mit auf dem Foto 
Christine Gross aus Oberstdorf und Tina Dörf-
fer aus Oberjoch)

empfangen ist RSA-RADIO in Sonthofen 
über UKW 87,7 oder Kabel 92,00 und  
allgäu.tv über Kabel oder Satellit. Alle 
weiteren Infos auch unter www.rsa-radio.
de oder auf www.allgaeu.tv.de. 

Ferienbetreuung 
am Biberhof

In den kommenden Osterferien finden 
vom 26.03. bis 29.03. und vom 03.04. bis 
06.04.2018 die Ferienbetreuungswochen 
am Biberhof statt. 

In den Ferienbetreuungswochen von der 
Montessori-Schule Sonthofen steht der 
Umgang mit und in der freien Natur als 
Erlebnis im Mittelpunkt. Motto für diese 
Wochen ist: FARBEN! 

Bei der täglichen Biberhofbrotzeit wird je-
der Hunger gestillt. Die Ferienbetreuung 
findet immer während der Ferienzeiten 
statt. Interessierte Eltern können sich di-
rekt an die Montessori-Schule Sonthofen 
(Tel.: 08321/6076222 oder sekretariat@
montessori-sonthofen.de) wenden. Die 
Teilnahme ist nur nach rechtzeitiger An-
meldung (spätestens 10 Tage vor Ferien-
beginn) möglich, da das Stattfinden der 
Betreuung von der Teilnehmerzahl abhän-
gig ist. Die tägliche Betreuungszeit ist je-
weils von 7.30 bis 14.30 Uhr. Auch Kinder 
aus anderen Gemeinden können sich an-
melden, allerdings wird nur die Teilnahme 
Sonthofer Kinder von der Stadt mitfinan-
ziert. Einige umliegende Gemeinden, die 
keine eigene Ferienbetreuung anbieten, 
unterstützen ihre berufstätigen Eltern mit 
einem Zuschuss, wenn die Kinder ange-
meldet werden.

MATTHIAS MERTENS

Jeden Monat 
Aktuelle ANGEBOTE der
                   Apotheken
bei uns erhältlich.
                   Apotheken                   Apotheken

In der Fußgängerzone · Sonthofen · Tel.: 0 83 21 / 44 00 · www.st-nikolaus-apo.de  

Unser Service – der Botendienst!

Gerne bringen wir Ihre Medikamente, die bei Ihrem Apothekenbesuch nicht vorrätig waren, zu 
Ihnen nach Hause. So ersparen wir ihnen einen zweiten Gang in unsere Apotheke. Oder Sie 
bestellen Ihre Arzneien einfach vor. Dann liegen Ihre Medikamente bereits abholbereit für Sie 
in unserer Stern Apotheke. Vorbestellung gerne mit Foto Ihres Rezeptes auf unserer Website!

http://www.st-nikolaus-apo.de
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Hochwasserschutz Ostrach
Brückenabriss notwendig

Das Wasserwirtschaftsamt Kempten führt 
seit Herbst 2017 den dritten Bauabschnitt 
der Hochwasserfreilegung für die Ostrach 
durch. Der Bauabschnitt umfasst den 
Bereich ab der Wehranlage „Drothwehr“ 
bis zur Wehranlage „Am Schwarzenstein“.
Um einen sicheren Abfluss im Hochwas-
serfall zu gewährleisten, muss die Brü-
cke im Zuge der Theodor-Heuss-Straße 
erneuert werden. Die bestehende Brücke 
besitzt einen Mittelpfeiler, der ein gro-
ßes Hindernis für den Hochwasserabfluss  
darstellt. Außerdem muss die Brücke  
angehoben werden, um für den Hoch-
wasserfall einen ausreichenden Abfluss-
querschnitt gewährleisten zu können.
Der für den Hochwasserausbau der  
Ostrach notwendige Neubau der Brücke 
beginnt im Frühjahr 2018 mit dem Ab-
riss der bestehenden Brücke. Der nach-
folgende Neubau wird bis in den Herbst 
2018 fertiggestellt. Für diese Zeit ist die 
Wegeverbindung über die Theodor-Heuss-
Straße unterbrochen. Für den Verkehr  
wird eine Umleitungsstrecke eingerichtet. 

Architekturwettbewerb
Marktwaage

Der Weg ist frei für das weitere Verfahren 
zum Bebauungsplan 85 „Marktwaage“. 
Nach dem Architekturworkshop im Novem-

Arbeits- und Sozialrecht: 
Problematik des sozialversicherungs-
rechtlichen Status

Wer kennt das nicht. Sowohl für den Auf-
traggeber als auch für den Auftragnehmer  
ist oftmals fraglich, ob eine abhängige oder 
nichtabhängige Beschäftigung vorliegt. Nur 
wer selbstständig tätig ist, ist Auftragnehmer 
und begründet kein Arbeitsverhältnis – und 
kann damit auch nicht „scheinselbständig“ 
sein. Nach § 7 Abs. 1 SGB IV ist eine Be-
schäftigung die nichtselbstständige Arbeit, 
insbesondere in einem Arbeitsverhältnis. An-
haltspunkte für eine Beschäftigung sind eine 

Tätigkeit nach Weisungen und die Einglie-
derung in die Arbeitsorganisation des Wei-
sungsgebers. Die Abgrenzung in der Praxis 
fällt nicht leicht und ist auch in der sozialge-
richtlichen Rechtsprechung uneinheitlich. So 
kann eine Buchhalterin selbstständig tätig 
sein, eine Sicherheitskraft bei Fußballspie-
len aber nur abhängig beschäftigt sein. Für 
Pfl egekräfte und Ärzte fi ndet sich noch keine 
einheitliche Linie, für Skilehrer dürfte dage-
gen die Beurteilung weitgehend gefestigt 
sein. Sicherheit kann nur ein Statusfeststel-
lungsverfahren bringen. Es ist also Vorsicht 
geboten, da Verstöße sanktioniert werden 
können. Wir beraten Sie gerne.

ANZEIGE

Bogenstraße 1 · 87527 Sonthofen · Tel. 0 83 21 / 608 85 - 0 · info@anwaelte-neusinger.de · www.anwaelte-neusinger.de

http://www.anwaelte-neusinger.de
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ber 2017 hat nun das Preisgericht über die 
eingereichten Entwürfe der am Wettbewerb 
beteiligten Planungsbüros beraten. Jedes 
Planungsbüro hatte die Aufgabe, jeweils 
zwei Planentwürfe zu erarbeiten. Den Zu-
schlag für den besten Entwurf bekam das 
Architekturbüro Morpho-Logic aus Mün-
chen. Deren Entwurf sieht insgesamt fünf 
Häuser vor, die in einer Zwillings- und Dril-
lingskombination angeordnet und durch 
nutzbare Verbindungsbauten gekoppelt 
sind. Damit sollen rund 36 neue Wohnun-
gen geschaffen werden – es soll aber auch 
die Entwicklung von gewerblichen Flächen 
für Büros oder kleineren Geschäften mög-
lich sein. Alle Entwürfe sowie die Empfeh-
lung des Preisgerichts werden dem Stadtrat 
in seiner Sitzung am 27.02.2018 vorge-
stellt. Letztlich entscheidet der Stadtrat, 
welcher Entwurf dann im weiteren Verfah-
ren zum Bebauungsplan 85 „Marktwaage“ 
berücksichtigt werden soll. Ziel der Ver-
waltung ist es, das Bauleitplanverfahren 

bis zum Herbst diesen Jahres abschließen 
zu können. 

Sonthofen auf Exkursion
im Bregenzerwald

Die CIPRA Deutschland führte Mitte 2017 
in den bayerischen Alpen und auch in 
Sonthofen drei Veranstaltungen durch. 
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
insbesondere aus dem Bereich Kommu-
nalentwicklung wurden viele Sachvor-
träge geboten, sie erhielten aber auch 
viel Raum, um eigene Strategien zur 
nachhaltigen Entwicklung der Region zu 
diskutieren. In Fortsetzung dieser Ver-
anstaltungsreihe fand Anfang Februar 
2018 eine Exkursion in den Bregenzer- 
wald statt, an dem auch eine Delegation 
aus Sonthofen teilgenommen hat. Diese 
bestand aus 3. Bürgermeisterin Ingrid  

Fischer, der Tourismusreferentin des Stadt-
rats Inge Stiefel, dem Umweltreferenten 
des Stadtrats Michael Borth und Manfred 
Maier als zuständigem Mitarbeiter für Al-
penstadtangelegenheiten innerhalb der 
Stadtverwaltung. Hauptziel der Exkursion 
war der Besuch beim Werkraum Bregen-
zerwald. Dabei handelt es sich um eine 
1999 gegründete Kooperation von Hand-
werkern im Bregenzerwald, deren Verein 
mittlerweile 90 Mitglieder hat. Die Ziele 
dieses Werkraums sind die Präsentation 
und Vermittlung der Leistungen seiner 
Mitglieder, die Förderung der Baukultur 
im Zusammenwirken mit Architekten so-
wie die Steigerung gestalterischer Kom-
petenz und handwerklicher Qualität un-
ter bevorzugter Einbindung der Jugend. 
Zentrum des Werkraums Bregenzerwald 
ist ein imposantes Gebäude in Andels-
buch, das als Kompetenz-, Service- und 
Vermittlungszentrum für das Handwerk 
dient. In diesem Gebäude und im Umfeld 
fanden mehrere Vorträge und Exkursionen 
statt. Besondere Aufmerksamkeit erhielt 
die neu gegründete Werkraumschule, die 
als Pilotprojekt neue Ausbildungsformen 
im Bereich des Handwerks mit großem 
Erfolg testet. Ein zentrales Anliegen der 
Handwerksbetriebe im Bregenzerwald ist 
die Nachwuchsgewinnung und -förderung, 
damit sichergestellt wird, dass das boden-
ständige Handwerk von der Jugend in in-
novativer Form weitergeführt wird. Beim 
Workshop wurde auch darüber diskutiert, 
ob sich Handwerksbetriebe im Allgäu ähn-
lich wie der Werkraum Bregenzerwald zu 
einem Werkraum Allgäu zusammenschlie-
ßen könnten, um in vielerlei Hinsicht  
gemeinsam zu agieren. Die Diskussion 
hierzu wird noch fortgesetzt, wobei in 
Sonthofen angefragt wurde, ob der nächste 
Workshop in Sonthofen stattfinden kann.

Winteraktion
10 % auf
Markisen

... Sonnenschutz

aus Sonthofen

· Markisen · Plissees
· Markisen Neubespannung
· Insektenschutz

Hochstr. 20 · Sonthofen · Tel. 08321/788525 · www.muellerundmueller.de

http://www.allianz-bernhard.de
http://www.muellerundmueller.de
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Bio-Regional-Fairer Markt
Mithelfer und Kuchenspenden gesucht

Die Stadt Sonthofen veranstaltet am Sonn-
tag, dem 15. April 2018 in der Zeit von 

9.30 Uhr bis 17.00 Uhr den 9. Bio-Regi-
onal-Fairen Markt. Wie im vergangenen  
Jahr gibt es in der Cafeteria selbstgeba-
ckenen Kuchen und fairen Kaffee/Tee. Die 
Cafeteria ist in der Zeit von 11.00 Uhr bis 
17.00 Uhr geöffnet. Bereits ab 9.30 Uhr 
wird die Steuerungsgruppe „Fairtrade“ 
der Stadt Sonthofen für 6 Euro ein „faires 
Frühstück“ anbieten. Für die Arbeiten in 
und um die Cafeteria benötigen wir drin-
gend ehrenamtliche Mithilfe. Jeder, der 
Lust hat einen Kuchen zu backen oder in 
der Cafeteria für ein oder zwei Stunden 

auszuhelfen, wird gebeten, sich bei der 
Stadt Sonthofen beim Fachbereich Sport/
Veranstaltungen (Tel. 08321/615-204) zu 
melden. Der Einsatz wird dann von dort 
koordiniert. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn möglichst viele Personen auf die eine 
oder andere Weise mithelfen und zum Er-
folg des Marktes beitragen würden. Der 
komplette Erlös der Cafeteria wird, wie 
auch die kompletten Einnahmen des Mark-
tes, für einen guten Zweck gespendet. 

Vereinspauschale 2018:
Die Frist für Sportvereine läuft

Nur noch bis zum 1. März 2018 können 
Anträge zur Sportförderung (Vereinspau-
schale) für dieses Jahr gestellt werden. 
Anträge, die nach diesem Stichtag einge-
hen, können nach den rechtlichen Vorga-
ben nicht mehr berücksichtigt werden.  
Die Vereine werden gebeten, ihre Anträge 
und Unterlagen möglichst einige Tage vor 
dem Stichtag 1. März vollständig einzu-
reichen, damit Probleme im Antrag oder 
bei den Lizenzen noch rechtzeitig geklärt 
werden können. 

Das Antragsformular und weitergehen-
de Informationen sind auf der Internet-
seite www.oberallgaeu.org, Stichwort 
„Vereinspauschale“ abrufbar. Auskünf-
te können auch bei Herrn Horenk unter 
08321/612-249 oder kommunalrecht@ 
lra-oa.bayern.de eingeholt werden.

Aktivitäten des  
Bürgertreffs Zahnrad

Treffpunkt Haus Oberallgäu

Beratung „Rund ums Älterwerden“
an jedem 2. Dienstag im Monat 
um 15.00 Uhr 
Info unter: 08321/6601-22

Ganzheitliches Gedächtnistraining
jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 15.00 bis 16.15 Uhr 
Info unter: 08321/7209675

Offener Frühstückstreff
jeden Dienstag von 8.30 bis 10.30 
Uhr, Info unter: 08321/6076-213

Reisen mit Frau Erhard
Nach Vereinbarung
Info unter: 08321/3816 

Gesprächskreis
„Philosophie und Alltag“
Alle 14 Tage; immer montags 
um 18.30 Uhr. Info unter: 
08321/83016

Treffpunkt am Rathaus

Wandern mit Einkehr
jeden Dienstag 13.00 bis 17.00
Uhr, Info unter: 08321/86184

Treffpunkt Gasthaus „Zum Löwen“

Karten spielen
jeden Mittwoch um 14.00 Uhr
Info unter: 08321/7886180

Altstädter Straße 12
87527 Sonthofen

Telefon 08321/5315
Entsorgungshotline 0160/98974494

www.moebelfundgrube-sonthofen.de

Wohnungsauflösungen
                    Entsorgung

➠ ➠ ➠ ➠
➠ ➠ ➠ ➠

http://www.moebelfundgrube-sonthofen.de
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Förderung 
für Kauf von Lastenrädern

Die Stadt Sonthofen fördert den Kauf 
von Lastenrädern. Lastenräder sind eine 
kostengünstigere, entlastende und um-
weltfreundlichere Alternative zum Kfz-
Lieferverkehr in der Stadt. Die Förderung 
können Gewerbetreibende genauso wie 
Privatleute in Anspruch nehmen. Gefördert 

werden Lastenräder ohne elektrischen  
Antrieb mit einem einmaligen Zuschuss 
von 400 Euro und mit elektrischem  
Antrieb mit einem einmaligen Zuschuss 
von 800 Euro. Es gibt keine Verwendungs- 
oder Modelleinschränkungen. Das Förder-
volumen bzw. die Anzahl förderfähiger  
Räder ist allerdings begrenzt. Interessen-
ten wenden sich an das Nachhaltigkeits- 
büro der Stadt Sonthofen unter 08321/ 
615-306 oder fahrrad@sonthofen.de.

info
Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung
Freitag, 9. März 2018
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Markthalle Sonthofen

Blaue Papiertonne
12. Kalenderwoche 
(19./20./21.03.2018)

Restmülltonne
gerade Kalenderwoche Mittwoch

Biotonne
ungerade Kalenderwoche
Mittwoch

Wertstoffhof Sonthofen
Mo – Fr	 13.30	–	17.30 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)
Mo – Fr	   8.00	–	12.00 Uhr
	 13.00	–	17.00 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße am Ab-
fuhrtag ab 7.00 Uhr zur Leerung bereit! 
Mehr Infos unter: www.zak-kempten.de/
abfuhrtermine. 

Wir haben Spaß an der Arbeit, 
Unsere Kunden Freude am ERgebnis.

Das 15-köpfige Agentur-Team
mit seinem Chef Andreas zöbisch 

Freut sich auf Spannende Projekte.
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Auf dem besten Weg zur Radstadt

Spiegel 
an Milchwerkunterführung

Ein Verkehrsspiegel verbessert nun die 
Einsicht in die Unterführung am Milch-
werk. Viele Radler wünschten sich einen 
Verkehrsspiegel, der die Einsicht in die 
Unterführung und in die Ausfahrt am 
Milchwerk verbessert. 

Die Unterführung zwischen Eichendorff-
straße und Theodor-Aufsberg-Straße ist  

in Sonthofen eine wichtige Radverkehrs-
verbindung zwischen Stadtmitte und Rie-
den. Nach der Erneuerung der Beleuchtung 
in der Unterführung ist die Anbringung des 
Verkehrsspiegels eine weitere Verbesse-
rung der Verbindung. Der Verkehrsspiegel 
erhöht die Sicherheit für Radfahrer und 
Fußgänger in der Unterführung. Im Rah-
men des Radverkehrskonzeptes arbeitet 
die Stadt Sonthofen an der Entwicklung 
und Verbesserung des Radwegenetzes in 
Sonthofen insgesamt. Dazu gehört ge-
nauso die punktuelle Verbesserung be-
stehender Schwachstellen im Netz wie die  
Unterführung am Milchwerk. 

Beratung 
zu Fahrradstraße in Sonthofen

Der Bau- und Umweltausschuss der Stadt 
Sonthofen hat in seiner Sitzung Anfang 
Februar zur Einrichtung einer Fahrradstra-
ße in der Schillerstraße beraten. Fahr-
radstraßen sind ein zunehmend beliebtes 
Instrument der Radverkehrsförderung. Die 
Einrichtung von Fahrradstraßen eignet 

sich dann, wenn der Radverkehr auf einer 
Hauptverbindung gebündelt werden soll. 
Fahrradstraßen bieten gegenüber Schutz-
streifen oder Radwegen Vorteile, da der 
Radfahrer die gesamte Breite vorrangig 
nutzen kann. Dadurch erhöht sich die 
Sicherheit bspw. aufgrund eines höheren 
Abstands zu parkenden Autos und der 
Winterdienst eines Radweges entfällt. In 
Fahrradstraßen gilt Tempo 30, sodass sich 
diese insbesondere in Tempo-30-Zonen 
mit Anliegerverkehren gut integrieren. 
Dadurch sind Fahrradstraßen gegenüber 
eigenständigen Radwegen das kosten-
effizientere Instrument. Die Stadt Sont-
hofen hat im Zuge der Aufnahme in die 
Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundlicher 
Kommunen (AGFK Bayern) die Einrichtung 
von Fahrradstraßen zu prüfen und kommt 
zu dem Ergebnis, dass sich die Schiller- 
straße in Sonthofen als Hauptradver-
bindung und Radwanderweg in Nord-
Süd-Richtung besonders eignet. Die 
Schillerstraße als bestehende Hauptrad-
verbindung soll attraktiviert werden, um 
den Radverkehr von der Eichendorff- oder 
Grüntenstraße abseits des Kfz-Verkehrs 
auf der Schillerstraße zu bündeln. 

Die Allgäu-Walser-FAN-Card 
für Einheimische!

allgaeu-walser-card.com

Vorteile mit Ihrer 

GRATIS-Gästekarte 

WINTER
2017 / 18

FREIZEITKARTE

Allgäu-Walser-Card

allgaeu-walser-card.com

REISEFÜHRERAllgäu-Walser-Card

Vorteile mit Ihrer 

GRATIS-Gästekarte 

WINTER

2017 / 18

Für nur einmalig 8,- Euro kommen 
Sie in den Genuss von Bonusprei-
sen und vielen weiteren Vorteilen 
bei ca. 200 Freizeitpartnern im 
Oberallgäu und Kleinwalsertal – 
und das ganz flexibel, denn die 
Allgäu-Walser-FAN-Card ist 
unbegrenzt gültig.

Ein weiterer Vorteil: Sie können 
sich Ihren Skipass oder die Sai-
sonkarte an der Bergbahnkasse 
auf die Chipkarte buchen lassen. 
Ein einheitliches und kompatibles 
Zutrittssystem an allen Bergbahnen 
und Liften im Allgäu macht‘s mög-
lich. So sparen Sie sich vor Ort das 
Pfand für einen bergbahneigenen 
Datenträger! 

Fan-Card jetzt beantragen unter:
www.allgaeu-walser-card.com

http://www.fruechte-frick.de
http://www.allgaeu-walser-card.com


beschlossen, dem Vorschlag der Stadt-
verwaltung zu folgen und der Einrichtung 
einer Fahrradstraße zuzustimmen, damit 
eine entsprechende Förderung beantragt 
werden kann. Vor Umsetzung der Maßnah-
men wird die genaue bauliche Gestaltung 
im Bau- und Umweltausschuss einzeln be-
raten und beschlossen. Genauso sollen die 
Anwohner in der Schillerstraße über die 
Ausgestaltung der Hauptradverbindung in 
ihrer Straße mitentscheiden. Die Einrich-
tung einer Fahrradstraße sieht die Stadt 
Sonthofen als wichtigen Meilenstein in 
der Entwicklung Sonthofens als Radstadt. 
Die Einrichtung einer Fahrradstraße ist 
ein langer Prozess, der parallel zur kon-
tinuierlichen Verbesserung der Radver-
bindungen in Sonthofen läuft. Weiterhin 
konzentriert sich die Stadt auf die ständige 
Verbesserung bestehender Schwachstel-
len im Radwegenetz, für die kurzfristige 
und punktuelle Lösungen innerhalb des 
Radverkehrskonzeptes gefunden werden.
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Auf dem besten Weg zur Radstadt

„Um Radfahrer auf einer Fahrradstraße 
komfortabel, einfach und schnell leiten zu 
können, ist die bauliche Gestaltung der 
Fahrradstraße unabdingbar“, meint Thie-
mo Graf vom Institut für innovative Städte. 
Thiemo Graf begleitet die Stadt Sonthofen 
innerhalb des Radverkehrskonzeptes bei 
der Umsetzung konkreter Maßnahmen. In 
der Schillerstraße bedeutet dies zum Bei-
spiel, dass eine Neugestaltung der breiten 
Kreuzungsbereiche in der Jahn- und Goe-
thestraße notwendig ist, um Radfahrern 
in der Schillerstraße sicheren Vorrang zu 

Mailen Sie uns Ihre Ideen 
an: fahrrad@sonthofen.de

gewähren. Auch die Neugestaltung der 
Fahrbahndecke in Form einer Fahrgasse 
empfiehlt der Verkehrsplaner. Dies bietet 
sich auch vor dem Hintergrund einer Bun-
desförderung von Fahrradstraßen an, die 
für nachhaltige Mobilität und für saubere 
Luft in deutschen Städten zur Verfügung 
steht. Die Einrichtung einer Fahrradstra-
ße ist deshalb eine langfristig angelegte 
Maßnahme, deren Umsetzung aufgrund 
der Beantragung von Förderungen wohl 
Jahre in Anspruch nehmen wird. Der 
Bau- und Umweltausschuss hat deshalb 

Die Sonne scheint für alle

Sie haben das Dach und wir die Technik. Wir investieren, Sie pachten 
und nutzen den Strom. So etwas nennt man eine Win-Win-Situation. 
Und der größte Gewinner ist unsere Umwelt.

www.allgaeukraft.de

http://www.allgaeukraft.de
http://www.gesundheitseck.de
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Anzeige

http://www.apotheke-scharpf.de
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werden. Als erster Anbieter der Region 
wird das Hitradio aus Sonthofen Partner 
des StreamOn-Paketes der Telekom-Mobil- 
funksparte. Damit können Hörer mit 
Handyvertrag beim Telekommunikations-
riesen künftig den Livestream und sämt-
liche Mediathekinhalte auf allgaeuhit.de 
genießen, ohne wertvolles Datenvolumen 
zu verbrauchen. 

„Der Empfang von Radio AllgäuHIT ohne 
Volumenbegrenzung für Telekom-Mobil-
funkkunden ist für uns ein echter Meilen-
stein, weil wir so die Smartphonenutzung 
unseres Radioprogramms noch weiter 
steigern dürften“, meint der geschäftsfüh-
rende Gesellschafter Thomas Häuslinger. 
„Wir unterstreichen damit unsere Rolle 
als einer der führenden Anbieter im Be-

reich des digitalen Radioempfangs“, so der 
geschäftsführende Gesellschafter Marcus 
Baumann. 

Neben Radio AllgäuHIT sind weitere 
namhafte StreamOn-Partner unter an-
deren Netflix, Youtube oder Sky Go. Pro 
Tag schalten bereits heute bis zu 20.000 
Hörer die Streams des Regionalanbieters 
ein. Im Bereich der Kabelverbreitung soll 
die Umstellung von analoger auf digitale 
Verbreitung bis Jahresende erfolgen. Mit 
einer Ausstrahlung im Digitalradio DAB+ 
liebäugelt AllgäuHIT bereits seit Sen-
destart im Jahr 2011.

Neueröffnung nach Umbau
bei Uhren-Schmuck Waibl

Das Fachgeschäft Uhren-Schmuck Waibl 
in der Promenadestraße 3 hat seine Ge-
schäftsräume umgebaut und modernisiert. 
Die beiden Inhaber Ferdinand und Wal-
traud Waibl machen somit die Abteilung 
Uhren und Schmuck fit für die Zukunft. Be-
reits Ende 2016 wurde die Abteilung Optik, 
geführt von Tochter Carolin und Ehemann 

Wirtschaft

50 Jahre
Zimmerei Buhl in Sonthofen

Die Zimmerei Buhl in der Mittagstraße 17 
um den Geschäftsführer Klaus Buhl feier-
te vor Kurzem das 50-jährige Betriebsju-
biläum. 1967 von Zimmerermeister Anton 
Buhl gegründet hat 1993 Sohn Klaus die 
Geschäftsführung übernommen. Die dritte 
Generation des Familienbetriebes komplet-
tieren die beiden Söhne von Klaus Buhl, 
Anton und Florian, die ebenfalls den beruf-
lichen Weg ins Handwerk gefunden haben 
und ins Unternehmen eingestiegen sind.

Egal ob es um ein Traumhaus aus Holz, 
die neuesten Standards in Sachen Wär-
medämmung oder die Planung eines Bau-
vorhabens geht – in allen Bereichen rund 
um das Thema „Bauen mit Holz“ ist die 
Zimmerei Buhl kompetenter und zuverläs- 
siger Ansprechpartner. Die Zimmerei  
Buhl gewährleistet in Planung und Pro-
duktion höchste Standards. Als Vorreiter 
der ökologischen Bauweise im Allgäu 
liegt das Augenmerk auf einer nachhal-
tigen, ökologischen Bauweise. Mehr über 
die Zimmerei, das Leistungsspektrum und 
die Spezialgebiete erfahren Sie unter 
www.zimmerei-buhl.de. 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm und Wirtschaftsreferent 
Andreas Böck gratulierten Klaus Buhl zum 
Jubiläum und wünschten für die Zukunft 
am Wirtschaftsstandort Sonthofen weiter-
hin alles Gute. 

Radio AllgäuHIT wird 
StreamOn-Partner der Telekom

Der erfolgreiche regionale Radiosender 
AllgäuHIT und die Deutsche Telekom dürf-
ten künftig noch häufiger eingeschaltet 

Jan-Hauke Waibl, grundlegend umgebaut 
und neueröffnet. Mit dem Umbau der  
Uhren-Schmuck-Sparte leistet Familie 
Waibl einen erheblichen Beitrag zur  
weiteren Attraktivierung der Sonthofer 
Innenstadt. 

Seit über 145 Jahren steht das Familien- 
unternehmen für eine große Marken- 
auswahl, individuelle Beratung und hohe 
handwerkliche Qualität. Im Uhren- und 
Schmuck-Bereich bietet die Familie Waibl 
samt Team eine große Auswahl an Trend-
marken, Goldschmuck, Trauringen und  
Perlenketten. Das Sortiment an ausge-
wählten Uhrenmarken geht von trendy 
über modern zu zeitlos schön. Darüber 
hinaus unterstützt Uhren-Optik-Schmuck 
Waibl auch den Einkaufsstandort Sont-
hofen mit seiner Mitgliedschaft in der 
Wirtschaftsvereinigung ASS e.V.

Weitere Informationen zu Sortiment und 
Service erhalten Sie im Internet unter 
www.waibl-sonthofen.de. 1. Bürgermeis-
ter Christian Wilhelm und Wirtschafts-
referent Andreas Böck überbrachten im  
Namen der Stadt Sonthofen sowie des 
Stadtrates die besten Wünsche zur  
Neueröffnung nach dem Umbau.

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Klaus 
Buhl und Wirtschaftsreferent Andreas Böck

Haben auch Sie ein Jubiläum 
bzw. eine Unternehmensgrün-
dung und freuen sich über ei-
nen Besuch  der Stadt Sont-
hofen, dann melden Sie sich 
bitte bei Andreas Maier, Tel. 
08321/615-278 oder E-Mail  
andreas.maier@sonthofen.de.

Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.

info

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Wal-
traud und Ferdinand Waibl sowie Wirtschaftsreferent 
Andreas Böck

http://www.reiter-bau.com


Die Werkstatt in Sonthofen hat sich auf 
handgefertigte Schmiedearbeiten und 
Design-Metallarbeiten in Eisen, Bronze, 
Bronzeguss und Edelstahl spezialisiert. 
Die besondere Herausforderung für die 
Lanbachers besteht in der Entwicklung 
immer neuer Ideen und Techniken der Be-
arbeitung aller Metalle. Die Restaurierung 
und Farbgestaltung bzw. Blattvergoldung 
sowie stilgerechte Reproduktion und der 
Entwurf von zeitgemäßen Arbeiten umfas-
sen ebenfalls das Repertoire. 

Der Betrieb wurde 1968 von Ernst Lanba-
cher gegründet. Im Januar 2001 trat Chris-
tian Lanbacher in die Firmenleitung ein 
und es entstand die „Ernst und Christian 
Lanbacher OHG“. 

Christian Lanbacher hat nach seiner 
Meisterprüfung eine Reihe von Kursen 
und Fortbildungen absolviert, die ihren 
Höhepunkt im Stipendium am Europä-
ischen Zentrum San Servolo in Venedig 
fand. Die Vielzahl der Fortbildungen 
hat ihm zu den umfassenden Kenntnis-
sen im handwerklichen und gestalteri-
schen Bereich verholfen. Wie Seniorchef 
Ernst Lanbacher berichtet, war der erste  
Auftrag vor 50 Jahren ein neues Trep-
pengeländer für den Kindergarten Nord. 
So entwickelte sich ein Unternehmen mit  
drei Mitarbeitern, welches seine Aufträge 
mittlerweile aus ganz Europa erhält.  
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.lanbacher.de. 

1. Bürgermeister Christian Wilhelm gra-
tulierte im Namen des Stadtrates und der 
Stadt Sonthofen zum Betriebsjubiläum 
und wünschte für die Zukunft alles Gute 
am Wirtschaftsstandort Sonthofen. 

wie Big Mac oder Royal TS kann auch der 
beliebte Big Tasty Bacon angepasst wer-
den – z.B. mit Extra-Sauce oder Ei und 
Bacon. Zusätzlich wurde das McCafé mit 
einer neuen Siebträger-Kaffeemaschine 

ausgestattet. Ganz nach dem Motto „Ba-
rista made Coffee“ wird ein noch besserer 
Kaffeegenuss garantiert. 

Das im hellen „Generation Expression“-
Design gestaltete Restaurant bietet im 
Gastraum über 96 Sitzplätze. Die Terrasse 
ist mit weiteren 70 Sitzplätzen und viel 
Platz zum Entspannen ausgestattet. Die 
Kinder können sich währenddessen im Au-
ßenbereich im Outdoor-Playland austoben 
oder im Innenbereich das neue I-perfect 
Touch entdecken. Anton Beer ist seit Okto-
ber 1991 Franchisenehmer von McDonald‘s 
Deutschland. Neben dem Restaurant in 
Sonthofen betreibt er vier weitere Restau-
rants in Kempten, Füssen und Fischen. Er 
beschäftigt insgesamt über 200 Mitarbei-
ter. Das Team in der Östlichen Alpenstraße 
besteht aus circa 70 Mitarbeitern. 

Sonthofer Schmiede
wird 50 Jahre alt

Die Ernst und Christian Lanbacher OHG in 
der Marktstraße 27a feierte unlängst das 
50-jährige Betriebsjubiläum. 

McDonald‘s: 
Restaurant der Zukunft

Innerhalb von zehn Tagen Umbau wurde 
das McDonald‘s Restaurant in der Östli-
chen Alpenstraße 24 rundum digitalisiert 
und bietet seinen Gästen seit dem vergan-
genen Dezember ein vollkommen neues 
Restauranterlebnis. 

McDonald’s und seine Franchisenehmer 
modernisieren seit Juli 2016 ihre Restau-
rants im Sinne des Konzepts „Restaurant 
der Zukunft“. Hierbei stehen ein neues 
Service- und Küchenkonzept, digitale Be-
stellmöglichkeiten sowie ein verbessertes 
Spieleangebot für Kinder im Fokus. 

Neben digitalen Menüboards, die das 
Angebot übersichtlich und zeitgemäß 
darstellen, wurde das Restaurant mit vier 
digitalen Bestellterminals ausgestattet. 
An diesen kann der Gast seine Bestellung 
bequem über einen Touchscreen aufgeben 
und bargeldlos bezahlen. Ein weiteres 
Highlight, das es neu in Sonthofen gibt, ist 
der Tischservice. Mit Hilfe eines Bluetooth-
chips wird der Sitzplatz der Gäste geortet 
und die frisch zubereiteten Produkte direkt 
an den Tisch gebracht. 

Neben dem Bestellsystem wurde auch das 
Küchenkonzept auf modernstes Niveau 
gehoben. So bekommen McDonald‘s-Fans 
in der Östlichen Alpenstraße künftig aus-
gewählte Burger und das beliebte Früh-
stücksprodukt, den McMuffin Bacon & Egg, 
den ganzen Tag. Außerdem wird mit der 
Gourmet-Linie „The Signature Collection“ 
ein aktueller Food-Trend aufgegriffen. Das 
Produktkonzept „Mach deinen Mäc!“ bietet 
in den Restaurants der Zukunft erstmalig 
die Möglichkeit, bestehende Burger indi-
viduell zu verfeinern. Neben Klassikern 
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Gratulierten Franchisenehmer Anton Beer (Mitte) zur Neueröffnung nach dem Umbau: 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm (links) und Wirtschaftsreferent Andreas Böck

(v.li.n.re.:) Jutta und Ernst Lanbacher, 1. Bürger-
meister Christian Wilhelm sowie Christian und Regina 
Lanbacher

Bau-GmbH Sonthofen

Telefon: 0 83 21/ 8 16 35 · www.Eberle-Bau.de

http://www.eberle-bau.de
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Köberle & Schwab Optik
vergrößert sich

Im Sommer 2007 gründeten Bernd Köberle 
und Michael Schwab die „Köberle & Schwab 
Optik GmbH“. Als Geschäftsräume stehen 
seitdem die ehemalige Bäckerei Tressel in 
der Bahnhofstraße 17 zur Verfügung. Nun 
wurden die Räumlichkeiten unter Einbezug 
des restlichen Erdgeschosses auf nunmehr 
188 m2 vergrößert. 

Ein noch größeres Angebot an Brillen, 
ein weiterer Augenrefraktionsraum mit 
modernster 3D-Technik und mehrere Be-
ratungstische stehen nun zur Verfügung. 
Ob Lesehilfe, Gleitsichtbrille, Sonnenbril-
le, Sportbrille oder Kontaktlinsen – bei 
Köberle & Schwab Optik wählt der Kunde 
aus einem großen Sortiment von Herstel-
lern. Als inhabergeführter Meisterbetrieb 
wird besonderer Wert auf Qualität in jeder 

Hinsicht gelegt und die beiden Inhaber 
sind stolz auf die langfristige Beziehung 
zu den treuen Kunden. 

Darüber hinaus unterstützt Köberle & 
Schwab Optik den Einkaufsstandort Sont-
hofen mit seiner Mitgliedschaft in der 
Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Internet 
unter www.koeberle-schwab.de. 

1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Wirtschaftsreferent Andreas Böck über-
brachten im Namen der Stadt Sonthofen 
sowie des Stadtrates die besten Wünsche 
zur Neueröffnung nach dem Umbau und 
wünschten für die Zukunft alles Gute in 
den neuen Räumlichkeiten.

Auszeichnung für die 
innovativsten Erfindungen aus Bayern

Bayerns Wirtschaftsministerin Ilse Aigner 
ruft den Wettbewerb zum Innovations-
preis Bayern 2018 aus. Ab sofort können 

sich bayerische Unternehmen über die 
Teilnahmebedingungen und das Bewer-
bungsverfahren auf der Webseite www.
innovationspreis-bayern.de informie-
ren. „Innovationen sind der Schlüssel 
für Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit 
unserer bayerischen Unternehmen. Die 
Entwicklung neuer Produkte und Dienst-
leistungen für die Märkte von morgen er-
fordert unternehmerischen Mut und Risi-
kobereitschaft. Mit dem Innovationspreis 
Bayern zeichnen wir deshalb Unternehmen 
in Bayern aus, die diese Herausforderung 
bereits erfolgreich gemeistert haben“, 
erklärt Bayerns Wirtschaftsministerin Ilse 
Aigner. 

Der Innovationspreis Bayern wird seit 
2012 als gemeinsame Initiative des Bay-
erischen Wirtschaftsministeriums, des 
Bayerischen Industrie- und Handelskam-
mertags und der Arbeitsgemeinschaft 
der bayerischen Handwerkskammern alle 
zwei Jahre verliehen. Bewerbungen für 
den Innovationspreis Bayern 2018 kön-
nen ab dem 1. Februar bis zum 30. April 
2018 (Ausschlussfrist) eingereicht wer-
den. Teilnahmeberechtigt sind alle Un-
ternehmen, unabhängig von Branche und 
Unternehmensgröße, die ihren Sitz oder 
eine Niederlassung im Freistaat haben. 
Prämiert werden Produkt- und Verfahrens- 
innovationen sowie innovative techno-
logieorientierte Dienstleistungen, die in 
Bayern entwickelt und vor nicht mehr als 
vier Jahren im Markt eingeführt wurden 
bzw. deren erfolgreicher Markteintritt 

E-Bikes 
Piaggio 
Vespa-Roller

www.2radriescher.de
Albrecht-Dürer-Str. 17 · Tel. 08321/7807978 · info@2radriescher.de

SONTHOFEN

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, 
Bernd Köberle, Michael Schwab und Wirtschaftsre-
ferent Andreas Böck

http://www.koeberle-schwab.de
http://www.2radriescher.de
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kurz bevorsteht. Der Innovationspreis 
Bayern wird in Form von drei Hauptprei-
sen verliehen. Außerdem können bis zu 
vier Sonderpreise in den Kategorien „Un-
ternehmen mit weniger als 50 Mitarbei-
tern“, „Start-ups mit einem Alter von bis 
zu fünf Jahren“, „Kooperation Wirtschaft 
und Wissenschaft“ und „Sonderpreis der 
Jury“ vergeben werden. 

Die eingereichten Bewerbungen werden 
von einer unabhängigen Jury namhaf-
ter Repräsentanten aus Wirtschaft und 
Wissenschaft bewertet und ausgezeich-
net. Die Preisverleihung findet am 26. 
November 2018 in München statt. Gerne 
gibt Ihnen auch die Wirtschaftsförderung 
der Stadt Sonthofen (Andreas Maier, Tel. 
08321/615-278 oder andreas.maier@
sonthofen.de) weitere Auskünfte. 

Mehrwegbecher-Pfandsystem
in Sonthofen vorgestellt

Jedes Jahr werden allein in Deutschland 
ca. 2,8 Mrd. Einwegbecher für Coffee-to-
go verwendet und nach einmaligem Ge-
brauch weggeworfen – 320.000 Becher 
pro Stunde. Abgesehen davon, dass man 
damit einen Becherstapel bis zum Mond 
errichten könnte, bedeutet das auch un-
nötigen Ressourcenverbrauch und eine 
unnötige Belastung für uns und unsere 
Umwelt. 

Die Stadt Sonthofen hat sich bereits vor 
ca. 1,5 Jahren mit diesem Thema beschäf-
tigt und mit den Bäckereien und Gastrono-
men vor Ort die Idee eines Pfandsystems 
entwickelt. In der Zwischenzeit haben sich 
viele Allgäuer Kommunen und Landkreise 
mit der Problematik auseinander gesetzt 
und gemeinsam eine allgäuweite Lösung 
erarbeitet. Diese Lösung stellte Anfang 
Februar Lisa Henze von der recup GmbH 
aus München in Sonthofen vor. Anwesend 
waren neben den interessierten Kommu-
nen und dem Landkreis Oberallgäu auch 
zahlreiche Oberallgäuer Unternehmen. 

RECUP ist das flächendeckende Mehrweg-
becher-Pfandsystem für Coffee-to-go und 
bietet eine nachhaltige Alternative zum 
Einwegbecher. Das Prinzip ist einfach: der 
RECUP ist ein Mehrwegpfandbecher, den 
der Kunde bei jedem Partner-Café mit-
nehmen und zurückgeben kann, und dies 

gegen eine Pfandgebühr von nur 1 Euro. 
Für den Kaffee im RECUP zahlt der Kunde 
für gewöhnlich weniger als für Kaffee im 
Einwegbecher. Ist der Becher leer, wandert 
er nicht in den Müll, sondern zurück zu ei-
nem RECUP-Partner in der Nähe. Nach der 
Rückgabe übernehmen die RECUP-Partner 
die Reinigung. Der RECUP ist sozusagen 
Nachhaltigkeit im Vorbeigehen und das 
rund 500 mal. 

Mittlerweile haben sich deutschland-
weit gut 600 Gastronomen, Bäckereien 
und sonstige Coffee-to-go-Anbieter dem 
System angeschlossen – Tendenz täglich 
steigend. Im Allgäu sind es heute alleine 
schon ca. 50 Partner. Alle teilnehmenden 
Anbieter lassen sich jederzeit über die 
RECUP-App einsehen und der kürzeste Weg 
zum nächsten Partner-Café kann gefunden 
werden. 

Unter den Anwesenden wurde vereinbart, 
dass für das Oberallgäu ein Starttermin zur 
Einführung des Systems zum 01.04.2018 
als realistisch erscheint. Die Stadt Sont-
hofen und der Landkreis Oberallgäu wer-
den die Kommunen und Unternehmen im 
Oberallgäu nochmals über das System in-
formieren und hoffen auf eine zahlreiche 
Beteiligung zum Wohle unserer Umwelt! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.recup.de. 

Stadt Sonthofen veranstaltete
den 2. Gastronomenstammtisch

Die Stadt Sonthofen will künftig den 
Austausch und die Vernetzung der Gast-
ronomen untereinander fördern und stär-
ken. Gleichzeitig ist es die Intention der 

Stadt, alle Gastronomen rechtzeitig über 
die wichtigen touristischen Höhepunkte 
und Veranstaltungen in Sonthofen zu in-
formieren. 

Hierzu finden seit geraumer Zeit regelmä-
ßig Abstimmungsgespräche mit Vertretern 
der Gastronomie im Rathaus statt. Darüber 
hinaus wurde untereinander vereinbart, 
zweimal jährlich einen sogenannten „Gast-
ronomenstammtisch“ durchzuführen. 

Hier stehen ganz zwanglos ohne Tagesord-
nung der Bürgermeister, Mitarbeiter aus 
der Verwaltung, der Wirtschaftsreferent 
aus dem Stadtrat und Vertreter der ASS 
für Gespräche zur Verfügung. Der zweite 
„Gastronomenstammtisch“ fand Ende Ja-
nuar im „Gasthof Adler“ statt und war für 
alle Teilnehmer sehr produktiv. Nach den 
Begrüßungsworten von 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm wurde eine sachliche 
Diskussion zur Taxi-Situation in Sontho-
fen geführt. Anwesend waren hier auch die 
örtlichen Taxiunternehmer Olaf Lange (Taxi 
Böck) und Vassili Mantzolis (Taxi M) sowie 
Claudia Wolff vom Landratsamt Oberallgäu 
(Straßenverkehrsbehörde). Anschließend 
stellte Helmut Maier vom FB Sport/Ver-
anstaltungen die wichtigsten Veranstal-
tungen im Stadtgebiet bis zur Mitte des 
Jahres vor. Bevor es zur abschließenden 
Diskussion und allgemeinen Aussprache 
kam, informierte Wirtschaftsförderer  
Andreas Maier in Vertretung für den  
Fachbereich Tourismus über die lau- 
fenden und anstehenden touristischen 
Projekte der Stadt. Der nächste „Gastro-
nomenstammtisch“ findet im Juli 2018 
statt. Die Stadt Sonthofen lädt hierzu 
wieder zeitnah ein.



Frostig-freundliche Begegnung
im Heimathaus

Auch wenn ihm der Frühling in der freien 
Natur bald ein Ende setzt: Im Heimathaus 
Sonthofen ist der Schneemann mit all sei-
nen Facetten noch bis zum 18. März 2018 
zu sehen. Begegnet man in den Darstel-
lungen des 19. Jahrhunderts noch einem 
grimmigen Gesellen, hat er sich im Laufe 
der Zeit zu dem sympathischen Werbe-
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Heimathaus Sonthofen, Sonnenstr. 1, 
87527 Sonthofen, Tel. 08321/3300, zu 
den Öffnungszeiten Di – Do, Sa, So 15.00 
– 18.00 Uhr. 

Jugendtheater
im Haus Oberallgäu

Am Dienstag, dem 6. März um 10.00 Uhr 
zeigt das Landestheater Schwaben im 
Haus Oberallgäu James Fritz’s „4 MIN 
12 SEK“ für Jugendliche – eine deutsch-
sprachige Erstaufführung. Hochaktuelles  
Thema ist die Allgegenwärtigkeit der di-
gitalen Welt, die die Privatsphäre auflöst 

träger gewandelt, den wir heute kennen. 
Anhand verschiedenster Exponate aus den 
umfangreichen Sammlungen von Cornelius 
Grätz und Esther Gajek erzählt die aktuelle 
Sonderausstellung die Kulturgeschichte 
des Schneemanns. Und ob als Lampe, 
als Christbaumschmuck, mit Rastalocken  
oder in Uniform – der pummelige Herr 
mit der Karottennase macht immer eine 
gute Figur. Ab 19. Mai 2018 eröffnet die 
neue Sonderausstellung zum Thema „Ers-
ter Weltkrieg“. Weitere Informationen im 

Bastel- und Backnachmittag rund 
um den Schneemann für Kinder 
von 5 bis 10 Jahren. Termin: Don-
nerstag, 08.03.2018 von 15.30 
bis 17.30 Uhr. 

Materialkosten 3,00 Euro. Anmel-
dung im Heimathaus.

info

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 29.03.2018  • 27.04.2018
• 25.05.2018  • 29.06.2018

  Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE: Telefon 0 83 21 / 66 26 21

Die PR-Sonderthemen in der April-Ausgabe!

KO L L E K T I V 
RUDI-PARK

&

Auf in den
Frühling

http://www.werbe-blank.com
http://www.baeckerei-haerle.de
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und kein Vergessen kennt. Karten für 
Schulgruppen sind im Vorverkauf unter 
info@kulturgemeinschaft-oberallgaeu.
de erhältlich, Einzelkarten gibt es an der 
Tageskasse.

Streichquartett Quatuor Voce
Meisterkonzert in Fischen

Das französische Streichquartett spielt mit 
dem Geiger Laurent Albrecht Breuninger 
und dem Pianisten Adam Laloum Werke 
von Ludwig van Beethoven, Gabriel Fau-
ré und Ernest Chausson gemeinsam am 
Samstag, dem 10. März um 18.00 Uhr im 
Kurhaus Fiskina in Fischen. Quatuor Voce 
– Sarah Dayan und Cecile Roubin (Violi-
nen), Guillaume Becker (Viola) und Lydia 
Shelley (Cello) – wurde 2004 gegründet 
und gehört heute zu den renommiertes-
ten Streichquartetten in Frankreich. Als 
engagierte Musiker besuchen sie Schulen, 
haben eigene Festivals gegründet und seit 
einem Jahr veranstalten sie auch eine 
eigene Konzertreihe in Paris. Begleitet 
werden sie beim Meisterkonzert der Ge-
sellschaft „Freunde der Musik“ von Laurent 
Albrecht Breuninger. Er gastiert regelmä-
ßig als Geigensolist im In- und Ausland. 
Aus Toulouse stammt der zweite Begleiter, 
Adam Laloum, der zu den international 
herausragenden Pianisten in Frankreich 
zählt. Karten gibt es im Vorverkauf beim 
Gästeservice in Fischen und bei Bücher 
Greindl in Sonthofen, Restkarten an der 
Abendkasse. Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.freundedermusik-sf.de. 

Klassik isch cool 
Tänze aus aller Welt

Eine Woche lang haben Iris Schmid (Kla-
vier) und Florian Meierott (Violine) mit 
Grundschulkindern musiziert und ihnen 

Die Junk Oper findet am Freitag, 
dem 9. März 2018 um 20.00 Uhr 
im Haus Oberallgäu statt. Achtung:  
Die Aufführung wurde vom 13. April  
auf den 9. März vorverlegt!

Karten sind erhältlich in der Tourist-Info 
im Rathaus Sonthofen, im Eberl Medien-
shop Immenstadt, unter karten100@web.
de und an der Abendkasse ab 19.00 Uhr.

Freude an der Musik vermittelt. Das ge-
meinsam Erarbeitete soll dann auch öf-
fentlich vorgetragen werden. Am Liebs-
ten natürlich vor Eltern, Großeltern und 
Freunden, die von der Gesellschaft „Freun-
de der Musik“ herzlich zum Abschlusskon-
zert eingeladen sind. Das Abschlusskon-
zert des Schulprojekts findet am Freitag, 
dem 16. März 2018 um 16.00 Uhr im Haus 
Oberallgäu statt. Die Eintrittskarten kos-
ten 5 Euro pro Person. Weitere Infos unter 
www.freundedermusik-sf.de. 

An dieser Stelle ein Dankeschön für die 
gute Zusammenarbeit an die Lehrerinnen 
und Lehrer sowie an das Schulamt. 

Shockheaded Peter 
oder Der Struwwelpeter

Faszinierend, poetisch, schräg und vor 
allem musikalisch: Die Tiger Lillies haben 
aus dem berühmt-berüchtigten deut-
schen Kinderbuch „Der Struwwelpeter“ 
eine groteske, schaurig-schöne Junk Oper 
gemacht, die längst Kultstatus genießt. 
Wie erfolgreich die Bearbeitung ist, zeigt 
die sensationelle Aufführungsgeschichte: 
Seit dem Jahr 1998 treibt „Shockheaded 
Peter“ sein Unwesen auf zahlreichen Büh-
nen rund um den Globus. Bereits 1845 er-
schien das legendäre Kinderbuch mit dem 
beeindruckenden Titelbild, das den kamm-
scheuen Struwwelpeter mit abstehender 
Mähne zeigt, und wurde schlagartig ein 
Riesenerfolg. Das Panoptikum tiefschwar-
zer Pädagogik verfasste der Frankfurter 
Kinderarzt Heinrich Hoffmann für seinen 
dreijährigen Sohn: er hatte einfach kein 
passendes Weihnachtsgeschenk gefunden. 
Bis heute sind die grausamen Erziehungs-
geschichten ein Klassiker der Kinderbuch-
literatur und haben Generationen von Kin-
dern das Fürchten gelehrt. Die Tiger Lillies 
vertonten die Vorlage in einer schrägen 
Mischung aus Kurt Weill und Tom Waits und 
erfanden ein neues Genre zwischen Musi-
cal und Theaterrevue: Zirkusatmosphäre 
trifft Bänkelsang, Punk trifft Grusel und 
alles zusammen ergibt einen rockigen und 
durchgeknallten Märchenabend! Gastspiel 
des Landestheater Schwaben aus Memmin-
gen mit Claudia Frost, Miriam Haltmeier, 
Jan Arne Looss, Jens Schnarre, Sandro 
Sutalo und Regina Vogel. Band: Bettina 
Ostermeier, Sebastian Kern, Andreas Ker-
ber und Frank Thumbach.

Buchtipp

Der aktuelle Tipp für März
Die Büchereifrauen empfehlen:

Deon Meyer – Fever

Nicolaas Storm fährt mit seinem 
Vater Willem durch ein vollkom-
men verändertes Südafrika. Nach 
einem Fieber, das weltweit fünf-
undneunzig Prozent der Menschen 
getötet hat, versuchen die beiden, 
einen sicheren Platz zum Leben 
zu finden. Das Land ist in einem 
Zustand der Gesetzlosigkeit. 
Gangs ziehen schwerbewaffnet 
umher, wilde Tiere bedrohen die 
Menschen. Schließlich aber finden 
Vater und Sohn einen Platz für 
eine Siedlung. Andere Menschen 
stoßen zu ihnen: Abenteurer, el-
ternlose Kinder, ehemalige Solda-
ten. Sie alle müssen die Gesetze 
des Überlebens neu lernen. Nico 
wird zum Schützen ausgebildet. Er 
verliebt sich in Sofia, die wildeste 
Frau, die jemals ihre kleine Stadt 
betreten hat, und er beginnt wie-
der an eine Zukunft zu glauben. 
Bis die Katastrophe passiert und 
sein Vater ermordet wird.
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Sportgala der Stadt 
am 14. April 2018

Am Samstag, dem 14. April (19.00 Uhr, 
Haus Oberallgäu), findet die offizielle 
Sportlerehrung der Stadt Sonthofen für 
das Sportjahr 2017 statt, die sich in den 
letzten Jahren zu einer richtigen Sportgala 
mit hochinteressanten Gästen und brand-
aktuellen Informationen über das sport-
liche Geschehen in der Alpenstadt entwi-
ckelt hat. Im Rathaus hofft man darauf, 
neben einer Vielzahl anderer erfolgreicher 
Sportler auch Sportler aus Sonthofen be-
grüßen zu dürfen, die bei den Olympi-
schen Winterspielen in Pyoengchang im 
Einsatz waren. 

Moderiert wird die Sportgala wieder vom 
Sportreferenten des Stadtrates, Christian 
Feger, sowie von Ronald Maior, Sportre-
porter des Allgäuer Anzeigeblattes. Neben 

Interviews und Einspielungen steht natür-
lich die Ehrung aller Sonthofer Sportler im 
Mittelpunkt, die 2017 in ihren jeweiligen 
Disziplinen erfolgreich waren. 

Die notwendigen Anmeldeformulare für 
die Zeremonie sind im Rathaus erhältlich 
(Fachbereich Sport/Veranstaltungen) und 
können telefonisch (08321/615-228) oder 
per E-Mail (ramona.welte@sonthofen.de) 
angefordert werden. 

Für die Ehrung in Frage kommen Sportler, 
die für Sonthofer Vereine starten oder in 
Sonthofen wohnhaft sind. Als Grundlage 
für die Sportlerehrung dient der höchste 
offiziell errungene sportliche Erfolg (und 
nur dieser), den der/die Sportler im ver-
gangenen Jahr erreicht hat. Vorschlagsbe-
rechtigt sind ausschließlich Sportvereine, 
keine Privatpersonen oder Interessens-
gruppen. 

Sport

Gemäß den Sportförderrichtlinien der 
Stadt Sonthofen werden nur solche 
Meisterschaften anerkannt, die von or-
dentlichen Mitgliedsorganisationen des 
Deutschen Sportbundes und seiner Fach-
verbände offiziell ausgeschrieben und an-
erkannt sind – und zwar in Disziplinen, in 
denen Deutsche-, Europa- und Weltmeis-
terschaften ausgetragen werden oder die 
bei Olympischen Spielen aufgenommen 
worden sind. 

Anmeldungen für die Sportlerehrung sind 
durch die Vereine bis spätestens Freitag,  
2. März vorzulegen, zur Teilnahme an der 
Ehrungszeremonie wird gesondert geladen. 

11 Jahre Frühlingslauf 
in Sonthofen

Neben dem schon traditionellen „Citylauf“ 
(am Freitag, 13. Juli bereits in der 15. 
Auflage) und dem 12. „Allgäu Panorama 
Marathon“ (mit Ultratrail, Halbmarathon, 
Marathon, AOK 5K und Kinderläufen, Sonn-
tag, 12. August) präsentieren der Skiclub 
Sonthofen und Axel Reusch vom „LaufLa-
den“ mit dem „Sonthofer Frühlingslauf“ 
eine weitere attraktive Ausdauersport-
veranstaltung für ambitionierte Läufer 
und Hobbysportler in der Kreisstadt. Der 

Sebastian Eisenlauer, Selina Jörg und Andreas Sander wurden von ihrer Heimatstadt nach Pyoengchang verab-
schiedet. Auch sie werden zur Sportgala erwartet. 

http://www.johanniter.de
http://www.radsport-voggel.de
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Frühlingslauf findet statt am Sonntag, 
dem 25. März, Start und Ziel ist am Frei-
zeitbad Wonnemar. Die Wettkampfstrecke 
ist ziemlich genau 10 Kilometer lang und 
verläuft auf durchweg ebenen und be-
festigten Wegen. Jeder Finisher erhält 
im Ziel eine Medaille und freien Eintritt 
ins Wonnemar. Der Frühlingslauf ist auch  
bestens geeignet für entsprechend trai-
nierte Wettkampfeinsteiger. Letztes Jahr 
waren fast 300 Läufer am Start des Früh-
lingslaufs! Start ist um 11.00 Uhr am 
Wonnemar. Die Wettkampfstrecke führt 
zunächst in Richtung Altstädten, dann 
geht es auf dem Illerdamm bis zur Mari-
enbrücke und weiter um den Sonthofer  
See und über die Illersiedlung zurück ins 
Ziel am Wonnemar. Nähere Informationen 
zur Veranstaltung gibt es im Internet un-
ter www.sonthofer-fruehlingslauf.de oder 
direkt im „LaufLaden“ in der Hirnbeinstra-
ße. Die Online-Anmeldung im Internet ist  
bereits freigeschaltet. Die Startgebühr 
beträgt 14 Euro.

RSV-Gründungsvorstand
60 Jahre Mitglied des BDR

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des RSV Sonthofen e.V. war 
unter den anwesenden Mitgliedern auch 
der Vorstand Jürgen Kramer, der mit  
weiteren 22 Mitgliedern den RSV Sont- 
hofen am 06.10.1966 ins Leben rief. Da-
mals noch der RV Oberallgäu, wurde ein 
Jahr später – auf Rat des damaligen Bür-
germeisters Karl Blaser – der RV Oberall-
gäu in RSV Sonthofen e.V. umbenannt. 

Sechs Jahre führte Jürgen Kramer den 
RSV Sonthofen e.V., bis er beruflich nach 

Niedersachen wechseln musste. Von dort 
kam er mit dem Zug angereist, um der 
Jahreshauptversammlung 2018 beizu-
wohnen. Der aktuelle Vorstand Richard 
Wolf nutzte die Gelegenheit, denn es war 
ein besonderer Anlass: Er durfte im Na-
men des BDR (Bund Deutscher Radfahrer) 
Jürgen Kramer die goldene Ehrennadel für 

60 Jahre Mitgliedschaft überreichen. Mit 
14 Jahren wurde der damalige Sonthofer 
Radsportler Mitglied im Dachverband des  
deutschen Radsports und hielt ihm bis  
heute seine Treue. Für ihn war der RSV 
Sonthofen e.V. immer ein wichtiges Aus-
hängeschild des Radsports und bis heute 
steht er auf der Liste der Vereinsmitglieder 
– als Ehrenmitglied. Er legte den Grund-
stein für den Radsportverein im Illertal. 
Auch 2018 zeigt der in Sonthofen ansäs-
sige Radsportverein, dass er Radsport lebt. 
So wird am 2. Juni 2018 zum 6. Mal das 

„Andreas-Brandl-Gedächtnisrennen“ über 
die Burg ausgetragen und am 22. Juli 2018 
die „3. Strausberg Trophy“. Mehr Infos  
unter www.rsv-sonthofen.de. 

Sporthallen 
in den Osterferien geschlossen

Die Stadtverwaltung informiert, dass die 
städtischen Turn- und Sporthallen während 
der Osterferien für den Sportbetrieb von 
Samstag, den 24. März, bis einschließlich 
Sonntag, den 8. April, geschlossen sind. 
Die Schließzeiten werden dazu genutzt,  
die Grundreinigung der Hallen sowie  
Bau- und Renovierungsmaßnahmen durch-
zuführen. Durch die komplette Auslastung 
der Hallen während des Jahres sind diese 
Maßnahmen nur in den Ferienzeiten mög-
lich. Mit dieser Regelung sollen natürlich 
auch die sehr hohen Kosten für Energie- 
und Gebäudemanagement in den Sporthal-
len reduziert werden.

Weltbeste Skidamen 
wieder in Sonthofen

Diesen Termin sollten sich die Sonthofer 
Skisport-Fans ganz dick im Kalender an-
streichen: Am Freitag, dem 9. März sind 
wieder die aktuell weltbesten Skiläuferin-
nen live auf dem Rathausplatz zu sehen. 
Kurz nach den Olympischen Winterspielen 
in Pyeongchang (09.02. – 25.02.2018) 
werden mit Sicherheit auch Olympische 
Medaillengewinnerinnen, darunter viel-
leicht auch Deutsche Athletinnen, dabei 
sein. In Sonthofen freut man sich sehr 
über die Anfrage des Organisationsko-

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

http://www.bestattungen-woelfle.de
http://www.elekrto-hummler.de


Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 03/2018 25

Sport

mitees des „Audi FIS Ski-Weltcups 2018 
Ofterschwang“. Seit 2006 wurden bereits 
fünfmal Siegerehrungen und Startnum-
mernauslosungen vor großem Publikum 
auf dem Rathausplatz durchgeführt. 2016 
fiel der Weltcup leider mangels Schnee aus.

Weltcup-Party in Sonthofen

Damit Schlachtenbummler, Einheimische 
und Feriengäste auf ihre Kosten kommen, 
will man in Sonthofen am Freitag bereits ab 
16.30 Uhr für Stimmung sorgen. Um 18.30 
Uhr beginnt das offizielle Programm mit 
der Siegerehrung des Riesenslaloms und 
der Startnummernauslosung für den Sla-
lom am Samstag. 

Ab 16.30 Uhr sorgt das Trio SBS für fet-
zige Musik bis zum Beginn des offiziellen 
Teils der Veranstaltung. Nach Ende der 
Siegerehrung des Riesenslaloms und der 
Auslosung der Startnummern für den Sla-
lom am nächsten Tag beginnt die „Radio 
AllgäuHIT-Weltcup-Party“ mit DJ Marcus 
Baumann. Geboten wird tolle Musik für alle 

Skifans und Schlachtenbummler. Moderiert 
wird die Weltcup-Party von Thomas Häus-
linger. TSV und Skiclub Sonthofen sowie der 
Förderverein des Technischen Hilfswerks 
übernehmen die Bewirtung der Besucher. 
Ebenso aktiv ist Uli Brandl mit seinem 
Team vom „‘s Handwerk“. Der Eintritt zur 
Weltcup-Party ist frei!

WIR HABEN DEN

DIREKTEN 

DRAHT
NACH OBEN.
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SKIREGION BOLSTERLANG UND
OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

34 Pistenkilometer • 29 Abfahrten (von der leichten Familienabfahrt bis zur anspruchsvollen

Weltcup-Strecke) • modernste Kabinen- und Sesselbahnen • top Beschneiungsanlagen

Kinderland • Snow-Funpark • Rodelstrecke • Langlaufl oipen • Panorama-Winterwander-

wege • zün� ige Einkehrhütten • kostenloser Pendelbus zwischen den beiden Skigebieten

www.hoernerbahn.de | + 0 83 26 . 90 93  |  www.go-o� erschwang.de | + 0 83 21 . 67 03 33

http://www.hoernerbahn.de
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Veranstaltungen

Sonthofer Kräuterjahr 
von März bis Oktober

Die Stadt Sonthofen und die OVH bieten 
dieses Jahr das bisher umfangreichste 
Kräuterprogramm der letzten Jahre an. Bei 
diesen Veranstaltungen erfährt man von 
fundierten, heimischen Kräuterfrauen viel 
Wissenswertes und Nützliches über sämt-
liche Kräuter auf den Sonthofer Bergwie-

sen. Das Kräuterjahr 2018 beginnt bereits  
an Ostern mit einem 3-tägigen Workshop 
im Biberhof und endet im Oktober. Fol-
gende Aktionen werden im Weiteren an-
geboten: Kräuterwanderungen, bei denen 
nach den wilden, essbaren Köstlichkeiten 
gesucht wird. Danach wird über die Zube-
reitung gesprochen und viel Informatives 
über die Inhaltsstoffe der Pflanzen sowie 
ihre gesundheitlichen Vorteile erfahren. 
Für alle Wanderungen gilt: festes Schuh-

werk, Trinkflasche, Sonnen- bzw. Regen-
schutz. 

Kurse im Heimathaus und auf dem Biber-
hof vermitteln Ihnen direkt die Herstel-
lungsmethoden von Kräutersalben und 
-suppen, Hausmitteln und vieles mehr. 
Insgesamt finden 22 Termine von März 
bis Oktober statt. 

Nähere Informationen samt Faltblatt  
gibt es in der Tourist-Info Sonthofen und 
Altstädten. Die Anmeldung erfolgt direkt 
in der Tourist-Info, Tel: 08321/615-291 oder 
per E-Mail: tourist-info@sonthofen.de 
bis 16.00 Uhr des Vortages.

Flohmarkt/Basar 
der Montessori-Schule 

Am 10.03.2018 findet von 14.00 bis 16.00 
Uhr in der Montessori-Schule Sonthofen 
ein Flohmarkt/Basar statt. Anmeldung 
und Infos unter: sekretariat@montesso-
ri-sonthofen.de. Standgebühr für Selbst-
verkäufer 5 Euro, Basar 10 % vom Erlös.  
Anmeldeschluss für den Basar: 04.03.2018, 
danach erfolgt die Nummernvergabe.  
Warenabgabe: 09.03.2018, Warenrück-
gabe am 10.03.2018. Warenspenden wer-
den gerne entgegengenommen. Für das 
leibliche Wohl mit unter anderem Kaffee 
und Kuchen sorgen unsere Schüler.

Im Sterbefall jeden Tag 24 Stunden für Sie erreichbar: 
Tel. 08321/2454 · Grüntenstraße 30 · 87527 Sonthofen

www.besta� ungsdienst-herz.de

Trauer in guten Händen
Ihre Familie Pankratz

Sie denken: 
Alle Besta� er bieten 
doch das Gleiche an? 

Wir sind anders. 
Seien auch Sie anders.

Mehr dazu erfahren 
Sie in den folgenden 
sieben Ausgaben.

Eigener Abschiedsraum, Verstorbenenkühlung & Versorgungsraum.

http://www.nak-kempten.de
http://www.bestattungsdienst-herz.de
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Flohmarkt der Feuerwehr
in der Markthalle

Am Samstag, dem 24. März 2018 findet 
auf dem Marktanger bzw. in der Sonthofer 
Markthalle ein Flohmarkt der Freiwilligen 
Feuerwehr Sonthofen statt. Beginn der 
Veranstaltung ist um 8.00 Uhr, Ende gegen 
14.00 Uhr. Es sind genügend Parkflächen 
vorhanden. 

Unglaublich? 
PROCHRIST LIVE 2018

Vom 11. bis 17. März 2018 findet die  
Themenwoche „Unglaublich?“ statt. Ge-
rade in unserer Zeit mit viel Unsicherheit 
ist es wichtig, dass wir verstehen und 
anderen sagen können, woran wir als 
Christen glauben. Für jeden Menschen  
persönlich, aber auch für unser Zusam-
menleben in Deutschland und Europa sind 
die Fragen des Glaubens entscheidend. 

Im Motto der Themenwoche „Unglaub-
lich?“ steckt das Wort „glaub ich?“, denn 
wir möchten den Glauben zum Thema ma-
chen. Wie ein roter Faden wird sich das 
apostolische Glaubensbekenntnis durch 
die Themenwoche ziehen. Darin ist in 
Kürze formuliert, was Christen glauben 
und was uns über die Grenzen verschie-
dener Konfessionen hinweg verbindet: Der 
Glaube an Gott, der die Welt geschaffen 
hat und jeden Menschen unendlich liebt.
 
Darum geht es bei PROCHRIST LIVE: 
•	 Was heißt Glauben an Gott für 
	 uns heute?
•	 Was wird uns durch den christlichen 
	 Glauben geschenkt?
•	 Wie hilft uns der Glaube zum 
	 Leben und zum Sterben?

Die LIVE-Übertragung aus Leipzig

PROCHRIST LIVE März 2018 findet in der 
Kongresshalle am Zoo Leipzig statt und 
wird per TV-Signal und Livestream über-
tragen. Viele Orte in Deutschland und  
Europa werden zu einem gemeinsamen 
Public Viewing einladen. 

Die Redner Elke Werner und Steffen Kern 
werden gemeinsam durch die Abende füh-
ren. Die Besucher erwartet eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus Musik, Gesprä-
chen, Impulsen, Videoclips, Theater und 
anderen künstlerischen Elementen – mal 
unterhaltsam, mal nachdenklich, aber im-
mer persönlich und auf Christus zentriert. 
Zum gemeinsamen Public Viewing laden 
ortsansässige Christen jeden Abend ab 
19.00 Uhr in die Markthalle Sonthofen ein. 
Hier gibt es Raum für Begegnung, Snacks, 
Getränke und eine Live Übertragung. 

Magisches Konzert 
im Jubiläumsjahr der Lebenshilfe 

Ein außergewöhnliches Konzert gestal-
ten die Künstlerinnen Hedwig Roth und 
Rairda zusammen mit der Trommelgruppe 
„Schlagkraft“ der Lebenshilfe Sonthofen. 

Hedwig Roth führt mit ihren freien Tönen 
und Jodlern auf eine Reise zum inneren 
Ton; Rairda inspiriert und überrascht mit 
ihren mystischen Klängen mit Gesang 
und Harfe. Die Trommelgruppe spielt auf  
Djembe, Basstrommel und Marimba mit-
reißende Rhythmen. Die Künstler lassen 

sich auf das Wagnis des gemeinsamen 
Musizierens ein, um das Publikum zu in-
spirieren. Der Mohrensaal in Kranzegg 
bietet den passenden Rahmen. Aufgrund 
der großen Nachfrage gibt es zwei Ter-
mine: den 10. und 11. März jeweils um 
19.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 17 Euro. 
Karten sind erhältlich in der Geschäftsstel-
le der Lebenshilfe Sonthofen. Im Rahmen 
des 50-jährigen Jubiläums wird es jeden  
Monat weitere Veranstaltungen geben 
(www.lebenshilfe-sonthofen.de), die als 
Dank für das Engagement in den letz-
ten Jahrzehnten gedacht sind und viele  
Menschen motivieren soll, sich für die  
Ziele der Lebenshilfe einzusetzen. 

Heimat macht Energie
Man kann im Leben immer alles billiger 

bekommen. Wer dann aber unterm Strich 

alles zusammenrechnet, wird schnell fest-

stellen, dass man vor lauter Beschäftigung 

mit Wechselprämien und Sofortboni ganz 

vergisst, dass der Strom aus der Steckdose 

kommt. Bei den Allgäuer Kraftwerken 
direkt in der Heimat erzeugt.

www.allgaeukraft.de

http://www.livenacht.com
http://www.allgaeukraft.de


Vitalhaus Weitnau 
Am Werkhaus 4

87480 Weitnau - Hofen
Tel. 0 83 75 / 92 98 28-8 

Vitalhaus Niederwangen
Mühlacker 1

88239 Wangen i. Allgäu
Tel. 0 75 22 / 98 57 28-0

Vitalhaus Fischen
Am Anger 8

87538 Fischen i. Allgäu
Tel. 0 83 26 / 3 84 30-0

geöffnet von Montag bis Samstag
von 9:45 bis 18:00 Uhr

sonn- und feiertags geschlossen

info@lea-vitalhaus.de
www.lea-vitalhaus.de
www.vitalhaus24.de

  vitalhaus24

Neue Frühlingsware eingetroffen!

Verschönern Sie Ihr Zuhause oder überraschen Sie Ihre 
Freunde mit unseren ausgefallenen Geschenk- und Dekoideen 
für das Frühjahr!

Unsere Veranstaltungen im März:

03.03. Klangerlebnis mit Klangschalen
09.03. Heilende Harfenklänge 

Alle Veranstaltungen fi nden jeweils von 17-18 Uhr in unserer 
Salzgrotte statt. Eintritt pro Person 21€, Anmeldung erforderlich.

Seien Sie herzlich Willkommen!

Am Anger 8, 87538 Fischen i. Allgäu
Tel. 0 83 26 / 3 84 30-0

Montag bis Samstag 9:45 bis 18:00 Uhr
sonn- und feiertags geschlossen

www.lea-vitalhaus.de     vitalhaus24

Samstag, 24.02.2018

18.00 Uhr	 Oberallgäuer Meisterkonzert
	 Daedalus-Quartett

Fiskina, Fischen
19.30 Uhr	 Theater: Heissmann & Rassau

Haus Oberallgäu
20.00 Uhr	 Konzert: Mathew James
	 White & Tim Hecking

Kulturwerkstatt
Sonntag, 25.02.2018

20.00 Uhr	 Konzert: Zoe Conway und
	 John McIntyre
	 Kulturwerkstatt

Dienstag, 27.02.2018

10.00 Uhr	 Märchenaufführung: 
	 „Das kleine Gespenst“

Haus Oberallgäu

Freitag, 02.03.2018

19.00 Uhr	 Weltgebetstag 2018
	 „Surinam“

Pfarrei St. Christoph,
Sonthofen-Rieden 

20.00 Uhr	 Sonthofer Live-Nacht
Infos & Programm finden Sie 
unter: www.livenacht.com, 
Gastronomie Sonthofen

Samstag, 03.03.2018

19.00 Uhr	 Oleksandr, Dascha & Sascha
	 Klimas – Ein begnadetes  
	 Familientrio

Kulturwerkstatt

20.00 Uhr	 Theatergruppe Fluhenstein: 
	 „Himmel 2 punkt 0“
	 Weitere Vorstellungen sind 
	 am 9., 10., 11., 15., 16. und
	 17. März, jeweils um 20.00  
	 Uhr im Burggasthof

Sonntag, 04.03.2018

09.00 Uhr	 Jan Langer – 
	 Landart-Ausstellung 
	 (bis 05.05.2018)

Mo - Fr 9.00 bis 11.00 Uhr 
und 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Mittwoch Ruhetag, Kultur-
werkstatt

16.00 Uhr	 Volleyball Bundesliga:
	 AllgäuStrom Volleys vs 
	 VCO Dresden

Allgäu Sporthalle. Weitere 
Infos unter: www.sonthofen-
volleyball.de

20.00 Uhr	 Voncent Magrini & Jan 
	 Langer – Vernissage-Konzert

Kulturwerkstatt
Dienstag, 06.03.2018

08.45 Uhr	 Dienstleister-Tag
Tickets gibt es unter 
www.dienstleister-tag.de, 
SONTRA Park

10.00 Uhr	 Jugendtheater: 
	 „4 MIN 12 SEK“

Karten-Vorverkauf: Tourist- 
Info, Tel. 08321/615-291, 
Haus Oberallgäu

Mittwoch, 07.03.2018

20.00 Uhr	 Guacachason – 
	 La musica Cubana

Kulturwerkstatt
Donnerstag, 08.03.2018

15.00 Uhr	 Kinderprogramm: 
	 Der Schneemann

Kreatives Basteln für Kinder 
von 5 bis 10 Jahren, Heimat-
haus. Weitere Infos: www.
heimathaus-sonthofen.de

täglich ausser Di (bis 16.03.)

14.30 Uhr	 Publikumslauf
(bis 16.30 Uhr) Eissporthalle

täglich außer Mo + Fr (bis 18.03.)

15.00 Uhr	 Sonderausstellung: „Der 
	 Schneemann – ein frostig-
	 freundlicher Geselle“

Heimathaus
jeweils am Dienstag (bis 13.03.)

14.30 Uhr	 Schlägerlauf
Eissporthalle

jeweils am Dienstag (bis 27.03.)

17.00 Uhr	 Naturerlebnis- 
	 Winterwildfütterung

Alpenwildpark 
Obermaiselstein

jeweils am Mittwoch (bis 28.03.)

16.00 Uhr	 Fackelwanderung mit
	 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min.  
2 Tage davor) in der Tou-
rist-Info: 08321/615-291

jeweils am Samstag

08.00 Uhr	 Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz

jeweils am Sonntag

10.00 Uhr	 Führung durch das 
	 Gebirgsjägermuseum

(bis 12.00 Uhr) Personal-
ausweis erforderlich! Eintritt 
frei; Grüntenkaserne

Freitag, 23.02.2018

20.00 Uhr	 Konzert: 
	 Ute und Andreas Zöllner

Kulturwerkstatt
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http://www.lea-vitalhaus.de
http://www.trachten-landhaus.de


Freitag, 16.03.2018

16.00 Uhr	 Abschlusskonzert: 
	 „Klassik isch cool“

Haus Oberallgäu
20.00 Uhr	 Ensemble Triollage –
	 Unterwegs.	

Kulturwerkstatt

Samstag, 17.03.2018

13.00 Uhr	 Basar für Kinderbekleidung
evang. Gemeindezentrum

19.30 Uhr	 Volleyball Bundesliga: 
	 AllgäuStrom Volleys vs 
	 TG Bad Soden	

Allgäu Sporthalle
20.00 Uhr	 Anna Katharina & Prinz 
	 Chaos - Rebellische Saiten

Kulturwerkstatt
Sonntag, 18.03.2018

11.00 Uhr	 Die WendeJacken: 
	 Kinder-Impro-Show

Kulturwerkstatt
Diesntag, 20.03.2018

15.00 Uhr	 Singen & Musizieren 
	 mit Bärbel und Manfred	

Kulturwerkstatt
Donnerstag, 22.03.2018

20.00 Uhr	 Anette Darda –
	 „La maruja“ y grupo

Kulturwerkstatt
Freitag, 23.03.2018

20.00 Uhr	 Konzert: Sarah Buchner &
	 Band – Watch what happens

Kulturwerkstatt
Samstag, 24.03.2018

08.00 Uhr	 Feuerwehrflohmarkt
Marktanger

Sonntag, 25.03.2018

09.00 Uhr	 Historische Wanderung
ca. 6 Stunden, Treff-
punkt: Bahnhof Sontho-
fen, Anmeldung unter Tel.: 
0151/17875496

20.00 Uhr	 Eva Schroer & Michael Hanel
	 – Spielarten des Lebens	

Kulturwerkstatt
Freitag, 09.03.2018

08.00 Uhr	 Ski-Weltcup Ofterschwang
Weitere Infos unter: www.
weltcup-ofterschwang.de

16.30 Uhr	 Ski-Weltcup-Party mit 
	 Siegerehrung und Start-
	 nummernauslosung

Rathausplatz
20.00 Uhr	 Junk Oper: 
	 Der Struwwelpeter

Haus Oberallgäu
Samstag, 10.03.2018

08.00 Uhr	 Ski-Weltcup Ofterschwang
Weitere Infos unter: www.
weltcup-ofterschwang.de

10.00 Uhr	 Ostermarkt - Erlebnisfloh-  
	 & Kreativmarkt

Kulturwerkstatt
13.00 Uhr	 Frühjahrsbasar 
	 für Kindersachen

Maria Heimsuchung
14.00 Uhr	 Flohmarkt

Montessori-Schule
18.00 Uhr	 Oberallgäuer Meister-
	 konzert: Quatuor Voce

Veranstalter: Gesellschaft 
„Freunde der Musik“ e.V. 
Fiskina, Fischen

19.00 Uhr	 Magisches Konzert 
	 der Lebenshilfe

Mohrensaal, Kranzegg
20.00 Uhr	 Bockbierfest
	 Altstädten	

Haus des Gastes
Sonntag, 11.03.2018

10.00 Uhr	 Ostermarkt - Erlebnisfloh-  
	 & Kreativmarkt

Kulturwerkstatt
19.00 Uhr	 Magisches Konzert 
	 der Lebenshilfe

Mohrensaal, Kranzegg
Montag, 12.03.2018

19.00 Uhr	 Nico Abrell
Kulturwerkstatt

Donnerstag, 15.03.2018

20.00 Uhr	 Frank Grischek: Akkordeon. 
	 Aber schön.

Kulturwerkstatt
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11.00 Uhr	 Osterbasar der 
	 evangelischen Kirche	

im evengelischen Gemeinde-
zentrum

11.00 Uhr	 11. Sonthofer Frühlingslauf
Nähere Infos zur Veranstal-
tung gibt es unter www.
sonthofer-fruehlingslauf.de 
oder direkt im „LaufLaden“ 
in der Hirnbeinstraße

Montag, 26.03.2018

09.00 Uhr	 Kräuterjahr 2018: 
	 Osterferienprogramm – 
	 Workshop	

Info & Anmeldung: Tourist-
Info, Tel.: 08321/615-291, 
Heimathaus

Dienstag, 27.03.2018

09.00 Uhr	 Kräuterjahr 2018: 
	 Osterferienprogramm –
	 Workshop

(siehe 26.03.)
Mittwoch, 28.03.2018

09.00 Uhr	 Kräuterjahr 2018: 
	 Osterferienprogramm –
	 Workshop

(siehe 26.03.)

http://www.huebner-traumgaerten.de
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Freizeit

Finde die 10
Unterschiede!

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

©RateFUX 2018
Finde die 10 Unterschiede.

Echt zum Lachen!

Der Chef ist auf den Lehrling sauer. 
Er tobt und sagt zu ihm: „Kannst 
du endlich auch mal was machen, 
was Hand und Fuß hat?“ Darauf 
der Lehrling: „Jawohl Chef, wenn 
deine Tochter die Pille absetzt!“

Kennen Sie auch einen guten Witz? 
Dann schicken Sie uns diesen per E-Mail: 
jensen@werbe-blank.com oder per Post: 
Werbe Blank GmbH, Oberstdorfer Straße 
10, 87527 Sonthofen

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Inh. Angelika Gold-Zöbisch . Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang
www.gold-fusspfl ege.de . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE . FUSSMASSAGEN . NAGELLACKE

Geschenk-Gutschein
Gold Fußpfl egeÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

©
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Ihren Lieben 

was Gutes schenken !

http://www.gold-fusspflege.de
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Basar für Kinderbekleidung
im evangelischen Gemeindezentrum 

Am Samstag, dem 17.03.2018 von 13.00 
bis 15.30 Uhr findet der diesjährige Früh-
jahrsbasar im evangelischen Gemeinde-
zentrum, Schillerstraße 12 in Sonthofen 
statt. Die Verkaufsräume befinden sich im 
Erdgeschoß und im 1. Stock. Werdende 
Mamas mit Mutterpass dürfen den Basar 
von 11.00 bis 12.00 Uhr besuchen und 
ganz entspannt einkaufen! Angeboten 
werden Kleider bis Größe 176, Schuhe, 
Spielzeug, Bücher, Kinderwagen, Autosit-
ze, Türgitter, Fahrräder, Inliner ... Kaffee 
und Kuchen gibt es in der Cafeteria oder 
auch zum Mitnehmen. Neue Nummern (be-
grenzte Anzahl) ab dem 10.03.2018 unter 
basar.sonthofen@web.de.

Kinder-Kleider-Basare 
Höhepunkt der Basar-Saison

Auch heuer stellt die Koordinierende 
Kinderschutzstelle (KoKi) wieder ihre 
Basar-Übersicht auf www.fruehe-kind-
heit-oberallgaeu.de vor. Über 20 Basare 
gibt es im März und April im Landkreis 
Oberallgäu und in den angrenzenden  
Gemeinden. Ob es als Verkäufer darum 
geht, „Platz im Schrank“ zu schaffen oder 
als Käufer preiswert die Garderobe der Klei-
nen wieder aufzufüllen – alles ist möglich.  
Babyausstattung, Spielzeug, Kinderklei-
dung – das Angebot ist weit gefächert. 
Teilweise gehören auch Fahrräder, Roller 
und Inliner zum Sortiment. Oft dürfen 
Schwangere mit Mutterpass vor allen an-
deren auf den Basar. Veranstaltet werden 
die Kinderbasare von Kirchengemeinden, 
Krabbelgruppen, Elternbeiräten oder  
Basar-Teams – entweder als Selbstverkäu-
ferbasar oder mit einem gut organisiertem 
Verkauf durch die Basar-Gruppe. 

„…und die Strumpfhosen mit den schwar-
zen Füßchen kommen mir erst gar nicht  
auf den Tisch“ beginnt dann die Qualitäts-
kontrolle bereits beim Auslegen der Ware. 
Die fleißigen ehrenamtlichen Helferinnen 
schleppen Tische, Kleiderständer und Bän-
ke – oft gibt es ein bewährtes System, die 
Waren übersichtlich zu präsentieren. Pau-
sieren können die Basarbesucher meist bei 
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee, der 
Erlös wird in der Regel für einen guten 

Abgabe der Waren der bestätigten Num-
mern: Freitag, 09.03.2018 von 17.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr. Fragen und Information  
unter: BasarMariaHeimsuchung@web.de 
oder 08321/4071566.

Zweck gespendet. Kinderkleidung ge-
braucht zu kaufen liegt voll im Trend – ob 
aus finanziellen oder ökologischen Grün-
den – gerade wenn die Kleinsten bereits 
nach wenigen Wochen aus den Stramplern 
herausgewachsen sind, macht es Sinn, die-
se weiterzuverwenden. 

Die Anmeldung für Verkäufer läuft mittler-
weile oft ganz modern übers Internet, die 
Verkäufer-Nummern sind heiß begehrt. 
Noch fehlende Basartermine nimmt die 
KoKi unter koki@lra-oa.bayern.de ger-
ne entgegen. Außerdem kann man sich 
auf der Homepage www.fruehe-kindheit-
oberallgaeu.de auch über Beratungsan-
gebote und weitere Veranstaltungen für 
Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren infor-
mieren. 

Frühjahrsbasar für Kindersachen
in Maria Heimsuchung 

Am Samstag, dem 10.03.2018 findet von 
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr der diesjährige 
Frühjahrsbasar im Pfarrheim Maria Heim-
suchung (Metzelerstr. 19) in Sonthofen 
statt. 

Angeboten werden neben Kleidung bis 
Größe 176 Schuhe, Spielzeug, Bücher, 
Autositze, alles was rollt, sowie Buggys 
(aber keine Kinderwagen). Es gibt selbst-
gebackene Kuchen und Kaffee aus Fairem 
Handel (Weltladen SF) in der Cafeteria 
oder auch zum Mitnehmen. Kuchenspen-
den werden gerne angenommen (hierzu 
bitte kurze Info vorab). 

Wieder bei diesem Basar (wie schon mit 
Erfolg getestet): Entspanntes Einkaufen 
für Schwangere und Eltern von Babys in 
der oberen Etage: Babyausstattung, Zube-
hör und Babykleidung bis Größe 80. Au-
ßerdem gibt es wie bei jedem Basar eine 
Malecke für Kinder. Der Reinerlös wird an 
Einrichtungen für Kinder gespendet.

Schuleinschreibung 2018
an den Sonthofer Grundschulen

und an der Außenstelle Altstäd-
ten findet am Dienstag, 17. April 
2018 an der Grundschule Sontho-
fen-Rieden: 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Grundschule Rieden – Außenstelle 
Altstädten: 15.00 Uhr, Grundschule 
Sonthofen an der Berghofer Stra-
ße: 14.00 bis 17.00 Uhr statt.

a) Kinder, die bis zum 30.09.2018 
sechs Jahre alt werden, sind regu-
lär schulpflichtig und müssen an-
gemeldet werden.

b) Auf Antrag der Eltern können 
auch Kinder angemeldet werden, 
die bis zum 31. Dezember 2018 
das sechste Lebensjahr vollenden. 
Bei Kindern, die zwischen dem 
01.10.2018 und 31.12.2018 sechs 
Jahre alt werden, wird die Schulfä-
higkeit nur im Zweifelsfall geprüft.

c) Kinder, die nach dem 31.12.2012 
geboren sind und bis zum 30. Juni 
2018 das 6. Lebensjahr vollen-
den, können auf Antrag der Eltern 
aufgenommen werden. Ein schul-
psychologisches Gutachten ist in 
diesem Fall erforderlich. 

d) Im letzten Jahr zurückgestellte 
Kinder sind erneut vorzustellen.

Eine persönliche Einladung mit ge-
nauer Uhrzeitangabe erfolgt zeit-
nah von der zuständigen Schule.

Das schulpflichtige Kind ist bei der 
Anmeldung mitzubringen. Benö-
tigt werden der Geburtsnachweis 
(Stammbuch oder Urkunde nur 
zur Vorlage), sowie die Beschei-
nigung über die durchgeführte 
Schuleingangsuntersuchung, (ggf. 
Sorgerechtsbeschluss) und bei 
Nichtdeutschen der Nachweis der 
Staatsangehörigkeit.

info

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

http://www.immobilien-allgaeu.com
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Er ist wieder da: 
Der würzige Hüttenberger Frühlingsbote 

Langersehnt & heißgeliebt, das ist unser 
Bärlauchkäse. Für alle, die es nicht mehr 
erwarten können: jetzt haben unsere  
Käselaibe mit deftigem Bärlauch die rich-
tige Reife. Und diese besondere Gaumen-
freude schmeckt nicht nur gut, sondern 
macht auch frühlingsfit. Schon die alten 
Germanen und Römer schätzten die Heil-
kraft des Bärlauchs, der nur für kurze 
Zeit im Frühjahr aus dem Boden sprießt. 
Am besten schmeckt der Schnittkäse aus 
Rohmilch natürlich in geselliger Runde! 
Darf‘s ein Stück vom Bärlauchkäse sein? 
Den gibt es:

In Hüttenberg: Sennerei & Käseladen 
Montag bis Samstag 7.00 – 19.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertage 17.00 – 19.00 Uhr.
In Langenwang: Käseladen Montag, 
Dienstag, Donnerstag & Freitag 7.00 – 
12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr, Mitt-
woch und Samstag 7.00 – 12.00 Uhr. 

Einen guten Appetit wünscht die Bergbau-
ern-Sennerei Hüttenberg, Hüttenberg 9, 
87527 Ofterschwang, Tel. 08321/65454,
www.bergbauern-sennerei.de, info@berg-
bauern-sennerei.de.

Erster Großbatteriespeicher
im Allgäu installiert

Die AllgäuSpeicher GmbH & Co. KG instal-
liert die erste Großbatteriespeicheranlage 
zur Netzstabilisierung im Oberallgäu. Die 
Allgäuer Kraftwerke GmbH hat zusammen 

mit den Partnern Allgäuer Überlandwerk 
GmbH und enesto GmbH die Projektgesell-
schaft AllgäuSpeicher GmbH & Co. KG ge-
gründet. Die Gesellschaft übernimmt den 
Betrieb des ersten Großbatteriespeichers 
im Allgäu. 

„Der Ausbau von Stromspeichern ist ein 
wesentlicher, aber bisher vernachlässig-
ter Baustein der Energiewende, denn die 
Speichertechnologien werden für das er-
folgreiche Vorankommen essentiell sein“, 
so Dr. Hubert Lechner, Geschäftsführer 

Informatives

der Allgäuer Kraftwerke GmbH in Sont-
hofen. Deshalb haben die Gesellschafter 
der AllgäuSpeicher GmbH & Co. KG die 
Investitionsentscheidung für einen Lithi-
um-Ionen Batteriespeicher getroffen. Die 
Gesellschaft soll ohne Fördermittel wirt-
schaftlich agieren. 

Im Ortsteil Bruck, Gemeinde Bad Hin-
delang, steht der erste Batteriespeicher 
neben dem Wasserkraftwerk der Allgäuer 
Kraftwerke mit mehr als einem Megawatt 
Lade- und Entladeleistung. Der Strom-
speicher mit einer Kapazität von 1,25 
Megawattstunden wird Aufgaben in der 
Netzstabilisierung übernehmen und damit 
in das europäische Verbundnetz eingebun-
den sein. 

Zur Erläuterung: Geraten im europäi-
schen Stromverbundnetz Erzeugung und 
Verbrauch elektrischer Energie aus dem 
Gleichgewicht, wird Regelleistung in po-
sitiver oder negativer Richtung benötigt, 
um die Frequenzstabilität zu gewähr-
leisten. Der Batteriespeicher liefert also 
fehlende Energie in das Netz oder nimmt 
überschüssige Energie aus dem Netz auf. 
Konventionelle Kraftwerke können diese 
Regelleistung erst nach mehreren Sekun-
den liefern, der Batteriespeicher liefert sie 
in Millisekunden. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag   7 - 19 Uhr
Sonn- und Feiertage 17 - 19 Uhr

Hüttenberg 9 · Ofterschwang · 08321/65454 

www.bergbauern-sennerei.de

Regionale Schmankerl 
aus dem Alpenland

Restaurant Zum Dorfwirt • Guido Ritzinger •  Burgberger Str. 48 
87544 Blaichach • Tel.: 08321 / 88822 • www.dorfwirt-blaichach.de

http://www.bergbauern-sennerei.de
http://www.dorfwirt-blaichach.de
http://www.probst-naturstein.de
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Der für den technischen Bereich zustän-
dige Prokurist der Allgäuer Kraftwerke 
GmbH, Karlheinz Loitz, erklärt: „Großspei-
cheranlagen arbeiten durch ihre schnellen 
Reaktionszeiten im Rahmen der Netzsta-
bilisierung sehr effizient. Die Steuerung 
von großen Kraftwerken erfordert Zeit und 
Geld. Batteriespeicher bieten hier heute 
schon eine echte Alternative.“ 

Jürgen Herrmann, Prokurist des Allgäuer 
Überlandwerks, ergänzt: „Die gemeinsame 
Kooperationsgesellschaft AllgäuSpeicher 
macht Sinn, der Speicher in Bruck entlas-
tet das Netz und trägt dazu bei, die Fre-
quenz im Netz zu halten. Perspektivisch 
kann auch die Einspeicherung von rege-
nerativem Strom eine sinnvolle Option für 
den Speicher sein.“

49 Jahre bei den 
Allgäuer Kraftwerken

Nach 49 Dienstjahren verabschiedet die 
Allgäuer Kraftwerke GmbH den langjähri-
gen Betriebsratsvorsitzenden Karl-Heinz 
Domdey in den Ruhestand. Mit weiteren 
langjährigen Mitarbeitern wurden 179 
Dienstjahre geehrt! „Bei Karl-Heinz Dom-
dey hätten es gern auch 50 Jahre werden 
dürfen. Für die Qualität und den Wissens-

transfer sind motivierte und treue Mitar-
beiter sehr wichtig. Wir sind dankbar und 
auch stolz darauf, dass uns ein großer Teil 
der Belegschaft seit Jahrzenten die Treue 
hält“, so Dr. Hubert Lechner bei der Ver-
abschiedung. 

Mit seinen 49 Dienstjahren wurde Karl-
Heinz Domdey in den Ruhestand verab-
schiedet. Karl-Heinz Domdey begann 
bereits 1968 seine Ausbildung bei den 
Allgäuer Kraftwerken, war unter ande-
rem viele Jahre im Betriebsrat und in den  
letzten Jahren als Betriebsratsvorsitzen-
der tätig. Gebührend verabschiedet wur-
de er mit einer heiteren Geschichte seines 
langjährigen Arbeits- und Betriebsrats-
kollegen Ulrich Martin. 

Dr. Hubert Lechner (Geschäftsführer) be-
dankte sich in diesem Rahmen bei Dietmar 
Fügenschuh (10 Jahre), Karlheinz Loitz 
(30 Jahre), Christian Wachter (35 Jahre), 
Thomas Wille (35 Jahre) und Bernhard 
Kappeler (20 Jahre) für die langjährige 
Treue und hervorragende Zusammenarbeit 
bei den Allgäuer Kraftwerken.

Dienstleister-Tag 
am 6. März 2018

Speziell für Dienstleister – vom Gastgeber 
über den Gastronomen bis zum Handwer-
ker – gibt es beim Dienstleister-Tag am 
6. März 2018 von 8.45 Uhr bis 17.30 Uhr 
ein spannendes Vortragsprogramm. Rund 
35 Referenten halten in 9 Vortragsräu-
men Kurzvorträge zu Themen wie Steuer, 
Recht, Marketing, Organisation bis hin zu 
Personalmanagement. Die VHS Oberallgäu 
ergänzt das Angebot mit Vortragsreihen zu 
Sprachen, EDV und Gesundheit. In 30 Mi-
nuten werden hier geballtes Wissen, neue 
Impulse und kreative Ideen für die Be-
dürfnisse der Dienstleister im ländlichen 
Bereich vermittelt. Die Referenten sind 
bekannte Experten, Autoren und Trainer 
aus der Region, aus München und aus der 
Schweiz. Dazu gibt es abends interaktive 
Workshops in Kleingruppen. 

Details zur Veranstaltung und das ge-
naue Programm finden Sie unter www.
dienstleister-tag.de. Rückfragen bei Ma-
reike Achterberg/Alexandra Nagenrauft, 
Agentur Eselsohr. Tel: 08321/6076365, 
www.agentur-eselsohr.de.

(v.li.n.re.:) Dr. Hubert Lechner, Dietmar Fügenschuh, 
Karlheinz Loitz, Karl-Heinz Domdey und Ulrich Mar-
tin. Nicht auf dem Bild: Christian Wachter, Thomas 
Wille und Bernhard Kappeler

Allianz-Versicherung
unterstützt Freiw. Feuerwehr Sonthofen

Einen Scheck über 2.000,- Euro überreich-
ten Cornel und Clemens Bernhard von der 
Allianz Generalvertretung Bernhard stell-
vertretend für die Allianz Deutschland AG 
an die Freiwillige Feuerwehr Sonthofen. 
„Als Versicherer kennen wir die vielfälti-
gen Risiken im Alltag – seien es Brände, 
Unfälle, Überschwemmungen oder Stür-
me. Die Hilfe, welche die Einsatzkräfte 
der Feuerwehr ehrenamtlich tagtäglich 
leistet, ist immens. Daher möchten wir 
gerne diese wichtige Arbeit unterstützen.“ 
Stellvertretend für die Feuerwehr hat 1. 
Kommandant Andreas Kracker den Scheck 
entgegengenommen. Dieses Geld wurde 
für die notwendige Umstellung vom ana-
logen auf den Digitalfunk und die damit 
verbundene Neubeschaffung eines Ein-
satzleitfahrzeugs verwendet.

Aus dem Allgäu für das Allgäu.
Wenn unsere Kinder voller Energie in 

ihrem Sportverein aufgehen, wenn Tore 

erzielt oder Tore genommen werden, 

dann ist das die beste Prävention für 

einen gesunden Körper und eine gesunde 

Seele. Als  Allgäuer Kraftwerke fördern 

wir dies mit Leidenschaft. 

www.allgaeukraft.de

http://www.allgaeukraft.de


der Clowns in der Einrichtung der Allgäu-
Pflege gGmbH. Die Klinikclowns Nicole 
Wagner und Susie Wimmer gehören dem 
Verein „KlinikClowns Bayern e. V.“ an. „Wir 

lieben unsere Arbeit und möchten damit 
einsame, kranke und pflegebedürftige 
Menschen zum Lachen bringen und ihnen 
den Alltag erleichtern“, sagen sie. Es sei 
wissenschaftlich erwiesen, dass Humor 
Körper und Psyche stärke und förderlich 
auf Heilungsprozesse wirke. Gerne würde 
Spitalchefin Verena Fleischer den Besuch 
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der Klinikclowns zu einer ständigen Ein-
richtung machen. „Allerdings“, schränkt 
sie ein, „ist dies nur auf Spendenbasis 
finanzierbar.“

Lachen ist gesund 
Klinikclowns im Spital Sonthofen

Wenn die Klinikclowns „Lala Schubidu“ und 
„Chokolina von Zausel“ ihre Faxen treiben, 
geht im Spital Sonthofen die Sonne auf. In 
heiterer Atmosphäre scherzen und singen 
sie mit den Bewohnern und zaubern ihnen 
ein Lachen ins Gesicht. „Unsere Senioren 
sind begeistert und auch demenzkranke 
Menschen, die sonst wenig soziale Reak-
tionen zeigen, tauen auf“, freut sich Ein-
richtungsleiterin Verena Fleischer. Möglich 
wurde der Besuch der Klinikclowns dank 
des Sponsorings von acht Ergotherapeu-
ten, Logopäden, Physiotherapeuten und 
Kunsttherapeuten aus Sonthofen, Immen-
stadt und Oberstdorf: Christiane Ziegler, 
Katrin Zeller-Waibel, Tanja Watzinger, Mar-
git Obermaier, Sonja Martin, Monika Gut, 
Elke Esmann und Michael Becker-Weis. 
Gemeinsam finanzieren sie vier Einsätze 

Herzliche Einladung 
Gottesdienste 
mit Kindergottesdienst

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Sonthofen
Siplinger Straße 30 (Rieden)
Tel.: 08321/6185844
www.efg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev. Gemeinschaft Sonthofen
im Raiffeisensaal, Marktstr. 27
Tel.: 08321/7208175
www.eg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev.-Methodistische Kirche 
Sonthofen 
Haus Oberallgäu, 
Richard-Wagner-Straße 14
Tel.: 08321/82037
www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: Sonntags
um 17.05 Uhr

An Karfreitag, 30. März, laden die 
drei Gemeinden um 15.00 Uhr wie-
der ins Haus Oberallgäu zum Kar-
freitags-Gottesdienst mit Abend-
mahl ein.

info

Auf dem Foto mit den Clowns Susie Wimmer und Nicole Wagner (von links im Uhrzeigersinn): Katrin Zeller-Waibel, Tanja 
Watzinger, Michael Becker-Weis, Elke Esmann, Christiane Ziegler, Sonja Martin, Mathias Böhmer-Seitz (Pflegedienstleitung 
Spital), Verena Fleischer (Einrichtungsleitung Spital) und Margit Obermaier. Auf dem Bild fehlt Monika Gut. 

www.anwander-lehn.de.

Im Gewerbegebiet Illerried  |  Mittagstr. 7  |  Sonthofen  |  Tel. 0 83 21 / 66 38 48

√ Restaurant

Unser Mittagstisch
Mo - Fr 11:30 - 14:00 Uhr
täglich wechselnde Gerichte
(alles auch zum Mitnehmen!)

Mo 11.30 - 14.00 Uhr  
Di  11.30 - 14.00 Uhr 
Mi 11:30 - 21:00 Uhr
Do  11.30 - 14.00 Uhr

Fr 11:30 - 14:00 Uhr
 17:00 - 21:00 Uhr 
Sa 10:00 - 14:00 Uhr
Ruhetag: Sonn-/Feiertag

Feste und Veranstaltungen nach Vereinbarung! 

Mehr Informationen auf: 
www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus

√ Restaurant

√ Großer Saal
√ Restaurant

√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse
√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse

√ Parkplätze

http://www.anwander-lehn.de
http://www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus
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Am Ende des Meetings
noch so viele offene Punkte übrig?

Die Zeit ist immer zu knapp. Oder die 
Themen sind zu viel. Oder beides. Kennen 
Sie das auch, dass die zu besprechenden 
Punkte regelmäßig die Zeitvorgabe Ihres 
Meetings sprengen? 

Wir – Anwander & Lehn – trainieren mit Ih-
ren Mitarbeitern. Im 3stündigen Workshop 
geben wir praktische Tipps und Werkzeuge 
an die Hand, wie wir in begrenzter Zeit 
zielführend zu den entscheidenden Ergeb-
nissen kommen können. Wir zeigen, wie 

wir zum Sitzungsstart Klarheit über Ziele, 
Auftrag und den Rahmen schaffen. Wir 
üben, wie Diskussionen gesteuert werden 
können. Und wir erklären, wie wichtig das 
Festhalten des Gesprächsverlaufs ist. 

Zeit für 3 Stunden Training „Effektive 
Besprechungen“ in kleiner Runde? Tipps 
& Werkzeuge bekommen, ausprobieren 
und gleich bei der Arbeit umsetzen … 
Der nächste Termin ist am Montag, dem 
16.04.2018 von 14.00 bis 17.00 Uhr. Inte-
ressiert? Wir kommen gerne auch zu einem 
individuellen Workshop ins Unternehmen! 
Anwander & Lehn, Bad Hindelang, www.
anwander-martin.de.

Fahrsicherheitstraining
Könner durch Erfahrung

Die Gebietsverkehrswacht bietet seit über 
20 Jahren in der Grünten-Kaserne Fahrsi-
cherheitstrainings für Auto- und Motor-
radfahrer und -fahrerinnen an. Das Trai-
ning ist für alle Altersgruppen geeignet. 
Für die Generation 65+ gibt es ein spezi-
elles auf die Altersgruppe abgestimmtes 
Programm, das zum entsprechenden Zeit-
punkt angekündigt wird. Das Training ist 
für die Teilnehmer kostenlos.

14./28.04.2018	 Motorrad-Training
05.05.2018	 Motorrad-Training
19.05.2018	 Pkw-Training
09.06.2018	 Pkw-Training
16.06.2018	 Motorrad/Pkw-Training 
	 (je nach Nachfrage)
23.06.2018	 Pkw-Training
07./21.07.2018	 Pkw-Training
15./29.09.2018	 Pkw-Training
13./27.10.2018	 Pkw-Training

Anmeldung bei: Peter Schad, Tel.-Nr.: 0171/ 
8037860 oder E-Mail: peter_schad@gmx.net.

http://www.1803.de
http://www.ruppander.com
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Gunzesrieder Loipe rettet 
Sonthofer Stadtmeisterschaft

Aufgrund der dürftigen Schneelage in Bei-
lenberg verlegten die Verantwortlichen 
des SC Sonthofen die nordischen Stadt-
meisterschaften, die kombiniert mit den 
Clubmeisterschaften sind, auf die optimal 
präparierte Loipe ins „Schneeloch“ Gun-
zesried. Dankenswerterweise stellte die 
Gemeinde Blaichach dort die Loipe an der 
Säge zur Verfügung, sodass spannende 

Wettkämpfe in der freien Technik ausge-
tragen werden konnten. Nach nächtlichem 
Schneefall wurde bei Temperaturen um 
den Gefrierpunkt in der freien Technik ge-
startet. Insgesamt waren 25 Teilnehmer im 
Alter zwischen 6 und 17 Jahren am Start. 

Mitmachen konnten alle Kinder, Schüler 
und Jugendlichen aus dem Stadtgebiet 
Sonthofen, sowie alle, die dem Skiclub 
Sonthofen angehören. Je nach Alters-
klasse von den Bambinis (Jg. 2011) über 
die Schüler (Jg. 2002) bis zu den Jugend-

lichen (Jg. 2000) musste eine Strecke von 
0,4 km bis zu 2,7 km absolviert werden. 
Folgende Stadtmeister konnten anschlie-
ßend von ihrem Vorbild, dem ehemaligen 
Weltcuplangläufer und Skiclubmitglied 
Hannes Dotzler, ihre Pokale entgegen-
nehmen: 

Kinderstadtmeister 2018:
Freya Immler
Schülerstadtmeister 2018:
Paulina Jörg und Kilian Müller
Jugendstadtmeister 2018:
Anna Haag und Maximilian Stoller 

Die detaillierten Ergebnisse können un-
ter www.skiclub-sonthofen.de abgerufen 
werden. Zum Abschluss durften dann die 
Eltern zusammen mit ihrem Nachwuchs 
ran: In einem Biathlon-Teamwettbewerb 
war einerseits Schnelligkeit in der Loipe 
gefragt und auch Treffsicherheit beim  
Abwerfen von Scheiben mit Tennisbäl-
len. Bei den spannenden Wettkämpfen 
zwischen den Familien ging so mancher 
„Schuss“ daneben, so dass es tolle Auf-
holjagden gab.

(v.li.n.re.:) Maximilian Stoller, Kilian Müller, Freya Immler, Paulina Jörg, Anna Haag und Hannes Dotzler

http://www.ok-bergbahnen.com
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Micra 0,9 IG-T Visia Plus, EZ 10/2017, 3.800 km, 90 PS, 5-türig, 
Klimaanlage, Audio-Paket, Winterkompletträder, Power-Blue-Metallic. 

DER NEUE NISSAN MICRA

Wir bieten eine große Auswahl an Jung- und Jahreswagen.

Micra 0,9 IG-T Visia Plus, EZ 10/2017, 3.800 km, 90 PS, 5-türig, 
Klimaanlage, Audio-Paket, Winterkompletträder, Power-Blue-Metallic. 

15.995,- €

Qualität
Hohes Niveau der deutschen Automobilbranche

Viel Forschungsenergie fließt in die Sicherheit. Mit Erfolg: Seit 1970 
sinkt die Zahl der Getöteten und Verletzten im Straßenverkehr kon-
tinuierlich. Qualität ist ein Kennzeichen deutscher Automobile, der 
Verband unterstützt seine Mitglieder durch das Qualitäts Manage-
ment Center QMC. Der Normenausschuss Automobiltechnik trifft 
Festlegungen zu Schnittstellen, zu grundlegenden Sicherheitsan-
forderungen und zur Produktqualität. So hat sich auch im vergange-
nen Jahr gezeigt, dass sich die Qualität der Produkte, Prozesse und 
Systeme der deutschen Automobilindustrie auf höchstem Niveau 
befindet. Die Qualität ihrer Produkte ist für die Automobilindustrie 
ein Schlüsselfaktor für den unternehmerischen Erfolg. Hersteller 
und Zulieferer haben das Qualitätsniveau neuer Automobile in den 
vergangenen Jahren immer weiter angehoben – trotz höherer Kom-
plexität, kürzerer Entwicklungszyklen und größerer Modellvielfalt. 
Parallel dazu wurden die Gewährleistungs- und Garantiezeiträume 
verlängert, um den Kunden noch mehr Verlässlichkeit zu bieten. 
Damit einhergehend muss auch das Qualitätsmanagement in der 
Automobilindustrie ständig weiterentwickelt werden. Qualitätsan-
forderungen an Prozesse, Teile und Komponenten müssen über die 
gesamte Herstell- und Lieferkette hinweg erfüllt werden. Dabei geht 
die Automobilindustrie zunehmend dazu über, Qualität nicht mehr 
nur als Produktqualität zu verstehen, sondern vielmehr als ein zen-
trales Prinzip während des gesamten Produktentstehungsprozesses, 
angefangen bei der Entwicklung bis zum Einsatz beim Kunden.

http://www.citroen-haendler.de/tauscher-fischen
http://www.auto-richt.de
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An der Eisenschmelze 20
87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 780780
www.eimansberger.de

Verbrennungstechnologien im Vergleich
Benziner und Diesel

Seit jeher punktet der Dieselmotor im Vergleich zum Benziner mit 
seinem geringeren Kraftstoffverbrauch. Bei seinem Verbrennungsver-
fahren wird die Energie im Kraftstoff wesentlich besser ausgenutzt. 
Allerdings entstehen bei der Dieselverbrennung mehr Schadstoffe, 
die zusätzliche aufwendige Maßnahmen zur Abgasnachbehandlung 
erfordern. Im Spannungsfeld aus Kraftstoffverbrauch, Emissionen, 
Fahrleistungen und Fahrzeugkosten spielen Diesel und Benziner 
ihre jeweiligen Stärken in verschiedenen Fahrzeugklassen aus: Ein 
moderner Benziner macht vor allem Kleinwagen mit überschaubarer 
Jahresfahrleistung erschwinglich, wohingegen ein fortschrittlicher 
Diesel bei tendenziell höherer Laufleistung für niedrigen Verbrauch 
sorgt. Die Wahlmöglichkeit zwischen Benzin und Diesel hilft damit, 
dem jeweiligen Bedarf des Kunden zu entsprechen – vor allem bei 
den Kosten. Nicht von ungefähr dominiert das Dieselaggregat die 
Flotten der Gewerbetreibenden einschließlich des Handwerks.

Deutsche Automobilindustrie beim Diesel führend

Aufgrund seiner technischen Vorteile ist auch die wirtschaftliche 
Bedeutung des Dieselmotors für die deutsche Automobilindustrie 
ständig gestiegen. Allein im Jahr 2015 waren mit 2,7 Mio. Fahrzeu-
gen 48 Prozent aller in Deutschland produzierten Pkw mit einem 
Dieselmotor ausgerüstet. Davon gingen 2 Mio. Fahrzeuge in den 
Export und davon wiederum knapp 1,5 Mio. in EU-Mitgliedsstaaten.

http://www.bmw-fink.de
http://www.eimansberger.de
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In den Stufen 3 und 4 kommen weitere 
Geräte sowie individuelle „freie Übungen“ 
hinzu. Egal in welcher Stufe Sie sind, be-
nötigen Sie für das Training maximal 45 
Minuten! 

Innerhalb eines Jahres durchlaufen Sie 
den 4-Stufen-Plan. Durch regelmäßige 
Re-Checks und Betreuung unserer Trainer/
Physiotherapeuten ist so langfristig ein 
Erfolg gewährleistet. Erleben Sie was 
passiert, wenn clevere Technik, physio-
therapeutische Betreuung und ein fehler-
freies Training aufeinandertreffen! 

Wir laden Sie herzlich zu unseren Ge-
sundheitstagen am 10. und 11.03.2018 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein, um uns 
und unser Konzept kennenzulernen.

Kommen Sie, nutzen unser Angebot an 
diesen 2 Tagen und sparen bis zu 140 Euro!

Tag der offenen Tür
Durch unser Gesundheitstraining in 
Kombination mit dem 4-Stufen-Plan 
langfristig weniger Rücken- und Gelenk-
beschwerden

Leistungsfähiger im Job, mehr Freude in
der Freizeit und fi t in Rente! Wie bekom-
men Sie das hin?

Bei uns werden Sie fi t in 15 und topfi t in 30 
Minuten und bleiben durch unser neues und 
spezielles Betreuungskonzept auch lang-
fristig und motiviert „am Ball“! Sie kennen 
das vielleicht: Sie waren bereits Mitglied 
in einem Fitnessstudio, konnten sich aber 
nicht dauerhaft motivieren oder haben 
auch langfristig keinen Erfolg verspürt. Viel-
leicht denken Sie auch schon länger daran, 
etwas für sich zu tun, waren sich aber bisher 
nicht sicher, ob ein Fitnessstudio mit Ihren 
Beschwerden das Richtige für Sie ist! 

Was unterscheidet das Gesundheits-
training bei uns von herkömmlichen Fit-
nessstudios? 

Damit Ihr Start bei uns von Anfang an erfolg-
reich ist, durchlaufen Sie ein spezielles Be-
treuungskonzept! Im ersten Termin führen 
wir ein ausführliches Beratungsgespräch, 
machen eine Körperanalyse, messen Puls 
und Blutdruck und legen gemeinsam ein 
konkretes Ziel fest. Im Vorfeld füllen Sie un-
seren Gesundheitsfragebogen aus. Danach 
werden die eGym-Geräte optimal auf Ihre 
Bedürfnisse eingestellt, sodass Sie diese im 
Training bequem mit einem Chip abrufen 
können. Damit Sie von Anfang an effektiv 

trainieren, haben Sie Ihren ersten Re-Check 
nach 4 bis 6 Wochen. Wir besprechen dann 
das Training und machen weitere Feinab-
stimmungen, was Bewegungsausmaß und 
Gewichte betrifft. 

In der Stufe 1 trainieren Sie an unserem 
vollelektronischen Gesundheitszirkel von 
eGym an 8 Geräten die wichtigsten Muskel-
gruppen und bilden so eine solide Basis für 
ein erfolgreiches Gesundheitstraining. Eine 
Runde dauert ca. 15 Minuten. 2 Runden 

sind ausreichend, um langfristig topfi t zu 
werden. Vor und nach dem Training ist es 
sinnvoll, sich aufzuwärmen bzw. abzuküh-
len. Dafür stehen Ihnen eine Vielzahl an 
Kardiogeräten wie Fahrradergometer oder 
Crosstrainer zur Verfügung.
 
Nach 3 Monaten lernen Sie in der Stufe 2 
unsere Ergofi tgeräte kennen. Diese Geräte
werden auf Sie eingestellt und je nach 
Ziel oder Beschwerden individuell mit dem 
Gesundheitstraining kombiniert. 
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